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DRK sucht Förderer
Das Deutsche Rote Kreuz wird in

Lüdinghausen und Seppenrade die
Haushalte besuchen, um für

Unterstützung zu werben.

Seite 4

KontaktKontakt
Verteilung, Kleinanzeigen

! 02591/2088828

Anzeigen
! 02591/20888-24 bis -26
anzeigen.lh@hallo-muensterland.de

Redaktion
! 02591/20888-21, -22
redaktion.lh@hallo-muensterland.de

Lüdinghausen · Seppenrade · Nordkirchen · Capelle · Südkirchen ·
Olfen · Vinnum · Selm · Bork · Cappenberg ·
Senden · Bösensell · Ottmarsbocholt
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morgen

12°
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Soziales Wohnen
in Senden
Im Sendener Gemeindege-
biet soll sozialer Wohn-
raum entstehen. Die Ge-
meinde sucht außerdem
weitere Wohnungen.
Seite 3

WohnungenWohnungen

86 Tote86 Tote
in Ankarain Ankara
Über 180 MenschenÜber 180 Menschen
bei Anschlag verletztbei Anschlag verletzt

WeltblickWeltblick
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Gegen TTIP- und
CETA-Abkommen
Bei einer der größten
Demonstrationen der ver-
gangenen Jahre in
Deutschland haben min-
destens 150 000 Menschen
in Berlin gegen die geplan-
ten Freihandelsabkommen
protestiert. Weltblick

DemoDemo

Münsterstr. 44
48308 Senden

Mo.–Sa. 10.00–14.00 Uhr

in Senden

4
Mo Sa 10

Batterie-
wechsel
3,- E

S 0 25 96 -10 61
Angebote gültig vom 12.10.2015 bis 17.10.2015 bei Abholung!

20x 0,5 l (1 l = 1.30 e)
zzgl. 3.10 e Pfand
24x 0,33 l (1 l = 1.64 e)
zzgl. 3.42 e Pfand e 12.99

20 x 0,33 l (1 l = 1.67 e)
zzgl. 3.10 e Pfand e 10.99

20 x 0,33 l (1 l = 1.82 e)
zzgl. 3.10 e Pfand e 11.99

6 x 1,5 l (1 l = 0.50 e)
zzgl. 3.00 e Pfand e 4.49 6 x 1,5 l (1 l = 0.50 e)

zzgl. 3.00 e Pfand e 4.4924 x 0,33 l (1 l = 1.64 e)
zzgl. 3.42 e Pfand e 12.99

MünsterländerHugo
weinhaltiger Cocktail mit Holunderblüten
und Minzgeschmack
0,75-l-Flasche (1 l = 3.99 €) €2.99
Unser Hugo ist der Burner:

20 x 0,5 l (1 l = 1.50 e)
zzgl. 3.10 e Pfand e 14.99 12 x 1,0 l (1 l = 0,67 e)

zzgl. 3,30 e Pfand e 7.99
Limonaden

AUTOHAUS SELM
Olfener Str. 11
59379 Selm

auch im Herbst!

Beetle Cabriolet „Club“
Ausstattung: Navi, Xenon, Rückfahr-
kamera, LM-Felgen Twister 8 J X 18,
Bluetooth, Sitzheizung, Windschott,
Anschlussgarantie 5 Jahre , u.v.m.

www.autohaus-selm.de

nur 26.990,- €

Kraftstoffverbrauch, l/100 km innerorts
6,7 / außerorts 4,7 / kombiniert 5,5 /
CO2-Emission kombiniert 126,0 g/km.

Bitte beachten Sie unser

Magazin
im Innenteil.
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85-Jähriger
schwer verletzt

NORDKIRCHEN. Schwer
verletzt wurde ein 85-jäh-
riger Autofahrer aus Nord-
kirchen, nachdem er am
Mittwoch um 15.10 Uhr
auf der L 671 in Richtung
Capelle in den Straßengra-
ben gerutscht war. Der
Sachschaden beläuft sich
auf rund 6000 Euro.

Radfahrer von
Auto berührt

LÜDINGHAUSEN. Als ein
82-jähriger Autofahrer am
Montag gegen 18.20 Uhr
auf der Hiddingseler Stra-
ße einen 59-jährigen
Rennradfahrer überholen
wollte, hielt er nicht genü-
gend Seitenabstand, wes-
halb der Radfahrer von
dem Auto berührt wurde.
Dieser kam zu Fall und er-
litt leichte Verletzungen.
Sachschaden: 7800 Euro.

Frau von Auto
erfasst

OLFEN. Eine 32-jährige
Frau wurde am Montag
um 20.45 Uhr beim Über-
queren der Straße Zur
Geest im Kreuzungsberei-
ches Bilholtstraße von
einem PKW-Führer erfasst
und schwer verletzt.

RALLEY: Die Hundeschule Pfotentreff Olfen hat
beim Oktoberfest in Olfen eine Hunderal-

ley zugunsten der Aktion Lichtblicke durchgeführt. Es wa-
ren 38 Mensch-Hund-Teams gekommen. Die Teilnehmer
haben 77,10 Euro gespendet und die Einnahmen der Hun-
deralley beliefen sich auf 114 Euro. Umder Aktion Lichtbli-
cke einen glatten Betrag überweisen zu können, wurde der
Betrag auf 200 Euro erhöht.

Kein Öl ins Feuer gießen
Sterbehilfe-Streit: WWU-Sozialethiker rät zu Sachlichkeit

Von Florian Levenig

Sterbehilfe-Gegner wie -Be-
fürworter streiten gerade
wieder leidenschaftlich mit-
einander in Talkshows.
Denn: In Kürze will der Bun-
destag das Gesetz dazu refor-
mieren. Und bei kaum einem
anderen Thema lassen sich
Emotionen besser schüren.

MÜNSTER/SENDEN. Bi-
schof Felix Genn hat am
Freitag das Johannes-Hospiz
besucht. Und bei der Gele-
genheit erneut darauf hin-
gewiesen, dass eine „Legali-
sierung aktiver Sterbehilfe
ein Dammbruch wäre“.
StattdessenmüsstenHospiz-
bewegung und Palliativme-
dizin gestärkt werden.
Michael Quante, Philoso-

phieprofessor an der Uni
Münster, hält letztere Forde-
rung für gut und richtig.
Den Sendener stört aber,
dass das eine oftmals gegen
das andere ausgespielt wer-
de: „Jedem sollte in einer
Demokratie das Grundrecht
auf Selbstbestimmung ge-
währt werden“. Auch und
gerade am Lebensende.
Hilfreich, so Quante, wäre

an der Stelle, nicht weiter Öl
ins Feuer zu gießen. Wenn
etwa der Chef der Bundes-
ärztekammer, Frank Ulrich
Montgomery, die ärztlich
assistierte Suizidbeihilfe mit
Euthanasie gleichsetze,
dann sei das nicht nur histo-

risch fragwürdig, sondern
sorge bei Medizinern für zu-
sätzliche Verunsicherung.
Von den vier zur Debatte

stehenden Gesetzesent-
würfen favorisiert Quante
den der Abgeordneten Peter
Hintze (CDU) und Karl Lau-
terbach (SPD), der es den
Ärzten erlaubenwürde, Ster-
benskranke im Einzelfall

von ihrem Leiden zu erlö-
sen. Zumal so ethisch prob-
lematischen Sterbehilfever-
einen wie dem des früheren
Hamburger Justizsenators
Roger Kusch das Wasser ab-
gegraben würde. Die lehnt
Quante (wie der Bischof von
Münster) auch deshalb ab,
„weil sich ein solcher Verein
nie so individuell um einen

Patienten kümmern kann
wie etwa der Hausarzt“.
Werde das Gesetz nächs-

ten Monat indes verschärft,
würde zwangsläufig der so-
genannte Sterbetourismus
angekurbelt, so seine Mei-
nung. In der Schweiz und
den Benelux-Ländern sind
die betreffenden Gesetze
deutlich liberaler. (flo)

Begleitete Sterbehilfe ist kein Thema, das rein juristisch zu erfassen ist, glaubt der Sendener
Michael Quante (kl. Bild). Fotos: dpa/WWU
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Von Jenny Hagedorn

Ihren „Notfallplan“ zur
UnterbringungderFlüchtlin-
ge hat die Gemeinde Senden
am Freitagmorgen vorge-
stellt. „Wir sind am Rande
der Kapazitäten“, machte
Alfred Holz deutlich. Im lau-
fenden Jahr sind der Gemein-
debereits185Menschenzuge-
wiesen worden. Die Verant-
wortlichen rechnen mit ins-
gesamtrund290Personenbis
zum Ende des Jahres. Zum
Vergleich: Im gesamten letz-
ten Jahr waren es 70 Asylsu-
chende.

SENDEN. Bisher funktio-
niere es noch gut mit einer
dezentralen Verteilung,
unter anderem in Ferien-
wohnungen oder in priva-
ten Wohnungen, berichtete
Holz. „Danke an alle, die
Wohnraum zur Verfügung
stellen“, so Holz weiter. Be-
vorman jedoch inNotfällen
auf Zelte zurückgreifenmüs-
se, habe man an einem
„Plan B“ gearbeitet.
Ein Gemeinschaftsquar-

tier könnte in der Alten Hal-
le inOttmarsbocholt entste-
hen, falls es nötig werden
sollte. Die Halle ist renoviert
und saniert, etwa 48 Men-
schen könnten dort Platz
finden. Dieses sei aber nur
eine Notlösung, betonte Se-
bastian Täger. Eine weitere
Möglichkeit, das Alte Rat-
haus am Laurentiusplatz,
könnte Flüchtlinge über

einen längerfristigen Zeit-
raum beherbergen. Für den
kommenden Mittwoch (14.
Oktober) sind die jetzigen
Nutzer zumGespräch einge-
laden. „Aufgrund der klein-
teiligen Struktur eignet sich
dieses Gebäude gut“, sagte
Täger weiter. Vor der Nut-
zung stehen jedoch bauli-
che Maßnahmen an. Auch
im ehemaligen Haus Poth-
mannanderMünsterstraße,
in der Gaststätte Farwick so-
wie in einem ersteigerten
Haus an der Bahnhofstraße
sollen zukünftig Flüchtlinge
leben können. Darüber hi-
naus sucht die Gemeinde

weitereprivateUnterkünfte.
Informationen dazu gibt’s
unter ! 0 25 97/69 91 12.
Nicht nur für die aktuelle

Situation, sondern auch da-
rüber hinausmöchte dieGe-
meinde gut gerüstet sein.
Deshalb soll in Zukunft so-
zial geförderter Wohnraum
inderGesamtgemeinde ent-
stehen. „Es soll Wohnraum
von guter Qualität sein, mit
einer guten Bausubstanz,
die dauerhaft erhalten
bleibt“, fasste Holz zusam-
men. Es werde Wert darauf
gelegt, keine riesen Gebäu-
dekomplexe zu erstellen,
sondern es seien Häuser mit

fünf oder sechs Einheiten
angedacht.
Die Verwaltung unter-

sucht nun verschiedene

Standorte – wie beispiels-
weise in Ottmarsbocholt an
der Ascheberger Straße so-
wie im neuen Baugebiet Su-
dendorp. In Bösensell wird
ein Standort im Bereich des
Espelbusch in Betracht ge-
zogen. Darüber hinaus ha-
ben sie in Senden Standorte
am Mühlenbach, nördlich
der Mönkingheide sowie im
Buskamp gegenüber des
Kindergartens ins Visier ge-
nommen. „Solche Wohn-
konzepte sind auch länger-
fristig sinnvoll“, wies Sebas-
tian Täger auf die demo-
grafische Entwicklungen in
der Gemeinde hin.

Neuer sozialer Wohnraum wird gebaut
Verwaltung untersucht sechs Standorte / Unterkünfte für Flüchtlinge gesucht und geplant

Viele Ehrenamtliche kümmern sich umdie Asylsuchenden in Senden –wie beispielsweise die Flüchtlingshilfe der Gemeinde,
die unter anderem Sprachkurse anbietet.
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Der Kreis blitzt
nächste Woche

KREIS COESFELD. Der
Kreis blitzt Montag (12. Ok-
tober) in Lüdinghausen,
Dienstag (13. Oktober) in
Ascheberg, Mittwoch (14.
Oktober) in Olfen, Don-
nerstag (15. Oktober) in
Nordkirchen, Freitag (16.
Oktober) in Dülmen und
Samstag (17. Oktober) in
Havixbeck.

B 474 bis
Mai gesperrt

SEPPENRADE/OLFEN.
Die B 474 (Seppenrade – Ol-

fen) wird ab morgen (12.
Oktober) bis voraussichtlich
zum 31. Mai für den Indivi-
dualverkehr wegen Straßen-
bauarbeiten voll gesperrt.
Die Linien R44, 544, 647
und T14 können die Halte-
stellen „Tetekum, Schulte
Sienbeck“, „Tetekum, Holz“
sowie „Rechede, Schlier-
kamp“ nicht bedienen.

Immobilienspiegel
erscheint bald

LÜDINGHAUSEN. Mitte
des Monats erscheint der
Gewerbeimmobilienspiegel.
Bis morgen (12. Oktober)
werden Angebote ange-
nommen: 0 25 91/92 63 13.

Für die Kita
anmelden
NORDKIRCHEN. Das Fa-
milienbüro der Gemeinde
Nordkirchen weist darauf
hin, dass die Anmeldungen
für das nächste Kindergar-
tenjahr 2016/2017 spätes-
tens bis zum 13. November
(Freitag) erfolgen sollten.
Auf der Grundlage der An-
meldungen wird das Kreis-
jugendamt in Kooperation
mit den Kindertagesstätten
und der Gemeinde den Kin-
dergartenbedarf aufstellen
und ein möglichst bedarfs-
gerechtes Angebot entwi-
ckeln.
Für Fragen zum Kinder-

gartenangebot steht das Fa-
milienbüro, KlaraDöbbelin-
Südfeld (! 0 25 96/
91 71 23), zur Verfügung.

KontaktdatenKontaktdaten

Ansprechpartner sind:
! Kleiderspenden:

! 0175/1 28 89 53
! Lebensmittel/Tafel:

! 0 25 97/9 39 17 20
! 0 25 97/93 93 57
! Flüchtlingshilfe:

! 0 25 97/7795,
! 0 25 36/8537
! 0 25 98/1246

aauuff eeiinneenn iikkeell IIhh eerr WWaahhll
– gültig im Oktober und November 2015, gegen Vorlage dieses Coupons –

(nicht kombinierbar mit anderen Rabatten)

*Kundenkartenanträge in der Apotheke sofort möglich!

(1× pro Person, ausgenommen: rezeptpflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen,
Bücher, Sonderangebote)

Filialleitung:
Ulrike Kellermann-Maiworm

Inh. Dr. J. Schwieger & M. Döme
Schloßstr. 4 · 59394 Nordkirchen

Telefon 0 2596 / 95 22

20%

5% Extrabonus

Neue Öffnungszeiten: Mo. -Fr. 8.00 -18.30 Uhr, Sa. 8.30-13.00 Uhr

ZZuu zzlliicchh ürr aallllee aammmm uunnddeenn
mmiitt KKuunnddeenn aa ee*::

Taler sparen in der Schwanen-Apotheke!





Schwanen-Apotheke oHG
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Rotes Kreuz sucht
Fördermitglieder
DRK macht Hausbesuche in Lüdinghausen und Seppenrade

Sanitätsdienste, Unterstüt-
zung Rettungsdienst, Blut-
spendetermine, Kleiderkam-
mer, Erste-Hilfe-Kurse, Senio-
rendienste – die Liste der
Handlungsfelder des Ortsver-
eins Lüdinghausen und Sep-
penradedesDeutschenRoten
Kreuzes (DRK) ist lang.

LÜDINGHAUSEN. „Der
DRK-Ortsverein ist sowohl
für den Kreis als auch für Lü-
dinghausen unverzichtbar“,
sagt DRK-Kreisvorstand
Christoph Schlütermann.
„Das DRK Lüdinghausen
und Seppenrade ist, nicht
zuletzt auchbei dermomen-
tanen Flüchtlingssituation,
ein äußerst wichtiger Faktor
innerhalb der Einsatzein-
heit Süd unseres Kreisver-
bandes“, ergänzt er mit
Nachdruck.
Doch nicht alle vorge-

nannten Leistungen be-
kommt der Ortsverein auch
adäquat vergütet. Einige der
Angebote sind Zusatzleis-

tungen, die vom Ortsverein
getragen werden. „Und
auch die technische Ausrüs-
tung muss gewartet und ab
und an ersetzt werden“, sagt
Schatzmeister Gerd Krämer,
„das gilt auch für die Dienst-
kleidung der inzwischen aus
etwa 40 Aktiven bestehen-
den Rotkreuzgemeinschaf-
ten“. Finanzielle Unterstüt-
zung bekommt der Ortsver-
ein unter anderem von För-
dermitgliedern. „Auch be-
dingt durch die Altersstruk-
tur der Fördermitglieder ver-
lieren alle DRK-Ortsvereine,
so auch in Lüdinghausen
und Seppenrade, jährlich
Mitglieder durch Tod, Um-
zug oder Austritt“, so Schlü-
termann. „Lag der Mitglie-
derbestand noch im Jahre
2005 bei über 1800, so ist er
aus den genannten Grün-
den inzwischen auf rund
1300 Mitglieder abge-
schmolzen. Und hier soll in
den kommenden Wochen
gegengesteuert werden“, be-

tont Jo Weiand, Vorsitzen-
der des Ortsvereins.
Denn dann wird Robert

Arlt, Mitarbeiter des DRK-
Kreisverbandes, in den
Wohngebieten von Tür zu
Tür gehen, um weitere För-
dermitglieder für das DRK
Lüdinghausen und Seppen-
rade zu werben. „Es ist keine
Straßensammlung und es
werden auch keine Barspen-
den angenommen“, so
Schatzmeister Krämer.
Gesucht werden Förder-

mitglieder, die einen jährli-
chen Spendenbetrag ent-
richten. „Uns ist derjenige,
der einen geringen Beitrag
im Monat gibt, genauso
willkommen, wie der Förde-
rer, der mehr erübrigen
kann“, sagt Jo Weiand.
Denn die Höhe bestimmt
das Fördermitglied selbst.
Wichtig sei die langfristige
Finanzierung des Ortsver-
eins. Für die Fördermitglie-
derwerde eine Spendenquit-
tung ausgestellt.

Kurz notiertKurz notiert

Keine Gebühr für
den Wertstoffhof

SELM. Aktuell kostet eine
Anlieferung am Wertstoff-
hof an der Industriestraße
zwei Euro. Diese Gebühr
entfällt demnächst. Darauf
einigte sich der Arbeitskreis
Abfall. In Zukunft sollen
die Kosten auf die Müllge-
bühren umgelegt werden.

Kulturkreis fährt
zur Buchmesse

NORDKIRCHEN. Der Kul-
turkreis Nordkirchen lädt
zum Besuch der Frankfurter
Buchmesse ein. Mitveran-
stalter sind der Volkshoch-
schulkreis Lüdinghausen
und Miss Marple’s Buchla-

den. Im Nordkirchener
Buchladen gibt es alle not-
wendigen Infos und Karten.
Karten kann man außer-
dem in der Drogerie
Worms kaufen. Die Tages-
fahrt findet am kommen-
den Samstag (17. Oktober)
statt und beginnt in Lü-
dinghausen um 7 Uhr. Wei-
tere Haltepunkte werden
angefahren. Die Rückkehr
ist für 20 Uhr vorgesehen.

Der Seniorenbeirat
wandert

LÜDINGHAUSEN. Am
Dienstag (20. Oktober) star-
tet im Winterhalbjahr die
monatliche Wanderung des
Seniorenbeirates der Stadt
Lüdinghausen um 14 Uhr
am Marktbrunnen.

Foto der WocheFoto der Woche

HERBST: Die Blätter sind bunt, überall erstrahlen sie in den unterschiedlichsten
Farben. Das ist ein untrügliches Zeichen: Der Herbst ist da. So schön die

Farbenpracht auch ist, einenNachteil hat diese Jahreszeit dennoch:DiewarmenTempera-
turen sind verschwunden. Foto: Jenny Hagedorn

NORDKIRCHEN. Auf-
grund des tödlichen Unfal-
les im August diesen Jahres
unter Beteiligung eines Mo-
torradfahrers und eines E-
Bike-Fahrers ander Einmün-
dung der Landesstraße 671
in die L 810 wurde im Rat-
haus die konkrete Situation
analysiert und über mögli-
che Verbesserungen nach-
gedacht.
Es handelt sich bei dieser

Kreuzung, über die Jahre be-
trachtet, nicht um einen
Unfallschwerpunkt. Gleich-
wohl zeigen aber die Unfälle
der letzten drei Jahre, die
verschiedene Ursachen und

Abläufe hatten, dass hier
Verbesserungen wün-
schenswert sind.
Durch Installation eines

permanentenGeschwindig-
keitsmessgerätes auf der
Fahrbahn über etwa eine
Woche soll zunächst einmal
das Geschwindigkeitsprofil
ermittelt werden. Daran
wird zu erkennen sein, ob
Geschwindigkeitsüberprü-
fungenandieser Stelledurch
die Polizei mit dem Radar-
messgerät sinnvoll und not-
wendig sind. Darüber hi-
naus wird die Anlage einer
Mittelinsel in der Münster-
straße (L 810) geprüft.

Geschwindigkeit
wird gemessen
Reaktion auf tödlichen Unfall

Gültig vom 12.10. – 17.10. 2015

Tel. 02591 / 949890
Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

www.trinkgut.de

Rheinfels Milde Apfelsorte
und weitere Sorten
Kasten = 12×0,75 l
(1 l = 0,89)
zzgl. 3,30 Pfand

Bitburger Pils
verschiedene Sorten
Kasten = 20× 0,5 l / 24× 0,33 l
(1 l = 1,08 /1,36)
zzgl. 3,10 /3,42 Pfand 10,79

7,99

5,99

Veltins Pils oder V-Plus
2 Kästen = 20× 0,5 l / 24× 0,33 l
(1 l = 1,08/1,36) versch. Sorten
zzgl. 3,10/3,42 Pfand je Kasten
+ 6er Pack Radler oder Radler Alkoholfrei Gratis

21,50

Getränke-Supermarkt Zaremba e.K.
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Gerolsteiner
Mineralwasser versch. Sorten
Kasten = 12×1,0 l
(1 l = 0,50
zzgl. 3,30 Pfand
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Kinder klettern
in die Höhe

CAPPENBERG. Die Wald-
schule Cappenberg bietet
am Dienstag (13. Oktober)
von 10.30 bis 13.30 Uhr
oder von 14 bis 17 Uhr für
Sechs- bis Zehnjährige
Baumklettern an. Anmel-
dung: ! 0 23 06/5 35 41.

Poetischer
Spaziergang

NORDKIRCHEN. „Land-
schaften bittersüß“ lautet
der Titel des poetischen
Spaziergangs. Der Weg
führt Teilnehmer am kom-
menden Sonntag (18. Ok-
tober) von 16 bis 18 Uhr
durch einen Teil des euro-
päischen Schutzgebietes
der Wälder Nordkirchens“.
Der Treffpunkt wird bei
der Anmeldung bekannt
gegeben. Infos unter
! 0 25 96/52 88 48.

Sprechstunde
der Wohnberatung

NORDKIRCHEN. Am
Donnerstag (15. Oktober)
findet die nächste Sprech-
stunde der Pflege- und
Wohnberatung in Nordkir-
chen statt. Beginn ist um
14 Uhr im Rathaus. Weite-
re Informationen unter:
! 0 25 41/18 55 20.

NORDKIRCHEN. Ein
„Großer Familiennachmit-
tag“ findet am 25. Oktober
(Sonntag) ab 14.30 Uhr im
Pfarrheim in Nordkirchen
statt. Viele Mitmachaktio-
nen für Groß und Klein wer-
den an diesem Nachmittag
angeboten.

Es stehen viele interessan-
te Angebote wie Rallye der
Messdiener, Schminkaktio-
nen, Zeichenspaß aus Fin-
gerabdrücken, Kirchenfüh-
rung für Kinder,Waffelbä-
ckerei, Grillwurst- sowie Ge-
tränkeverkauf auf dem Pro-
gramm.

Als Höhepunkt des Nach-
mittags gastiert das original
lebendige Puppentheater
„Kinderkram“, wie die Ver-
anstalter mitteilen. Aufge-
führt wird dann das Stück
„Jimmy und der ängstliche
Pirat“ für Kinder im Alter
vondrei bis zehn Jahren.Die
Aufführungen finden je-
weils um 14.30 Uhr und
16.30 Uhr statt. Der Eintritt
für diese Veranstaltung be-
trägt 3 Euro. Zum Abschluss
des Familiennachmittags
findet um 18 Uhr eine An-
dacht in der Pfarrkirche
statt.

Puppentheater zeigt
zwei Aufführungen
Großer Familiennachmittag im Pfarrheim

DadasRicordoindiesemJahr
zehn Jahre besteht, präsen-
tiert esunterdemMotto„Das
Beste vomRicordo“Künstler,
die bereits das Publikum be-
geistert haben. Dazu zählt
zweifellos das Trio „Wildes
Holz“, das am Donnerstag
(15.Oktober)ab20Uhrander
Sendener Straße 8 gastiert.

LÜDINGHAUSEN. Wildes
Holz - das sind drei Musiker
mit einer Mission: Die Be-
freiung der Blockflöte vom
schäbigen Ruf des Kinder-
spielzeugs. Bei Wildes Holz

darf die Flöte, wovon sie
sonst nur träumt: swingen,
jazzen, bluesenundauch ro-
cken, und das nicht zu
knapp.
Wer die rasante Blockflö-

ten-Show von Wildes Holz
vor fünf Jahren miterlebt
hat, wird alle Vorurteile
gegenüber diesem unter-
schätzten Instrument able-
gen müssen. Die Band prä-
sentiert ihr Programm mit
viel Charme und Humor, ist
rhythmisch auf Zack und
spielt mit hinreißendem
Drive.

Im packenden Zusam-
menspiel mit Bass, gespielt
von Markus Conrads, und
Gitarre, virtuos von Anto
Karaula beherrscht, begibt
sich die Flöte, von Tobias
Reisige brillant zumKlingen
gebracht, auf eine musikali-
sche Reise durch verschiede-
ne Kulturen und Epochen.
So erklingen in durchweg ei-
gens für Wildes Holz er-
arbeiteten Arrangements
Stücke aus den Bereichen
Klezmer, Blues, Swing, Be-
bop, Pop, RockundFilmmu-
sik. Wenn die Blockflöte bei

„Born To Be Wild“ durch
den Saal röhrt, traut man
seinen Ohren kaum. Für
musikalische Höhepunkte
sorgen auch die vielen eige-
nen Kompositionen, mal
rauh und wild, mal lyrisch
und einfühlsam, in denen
sich die Originalität und der
Spielwitz der drei Musiker
voll entfalten.
Eintrittskarten gibt es im

Vorverkauf für 18 Euro und
anderTageskasse für 21Euro
im Ricordo. Weitere Infor-
mationen telefonisch unter
! 0 25 91/94 07 50.

Wildes HolzWildes Holz
befreit die Blockflötebefreit die Blockflöte Musikalische Reise

durch die Epochen

Da gibt´s mehr!

Bruno Kleine GmbH & Co. KG

Oester 1
33428 Marienfeld
Tel. 05247 8517

Wir laden Sie ein und möchten Sie
von unsererWintermode überzeugen.
Bruno Kleine GmbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Str. 8
59348 Lüdinghausen
Tel. 02591 9807890

Kuschelige Damen-Ponchos
in verschiedenen Farben ab € 1795

Bruno Kleine GmbH & Co. KG

Jakobistr. 7
46354 S.-Oeding
Tel. 02862 58950
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Kurz notiertKurz notiert

Seehofer: Merkel
hat kapituliert

ERDING. CSU-Chef Horst
Seehofer hat Bundeskanz-
lerin Angela Merkel in der
Flüchtlingskrise eine Kapi-
tulation des Rechtsstaats
vorgeworfen. Seehofer kri-
tisierte Merkels Äußerung,
dass sich die EU-Außen-
grenzen nicht effektiv
schützen ließen. „Einfach
zu sagen, in unserer Zeit
lassen sich 3000 Kilometer
Grenze nicht mehr schüt-
zen, ist eine Kapitulation
des Rechtsstaats vor der
Realität“, sagte Seehofer,
ohne die Kanzlerin beim
Namen zu nennen. (dpa)

Zwei Autos
überschlagen sich

IBBENBÜREN. Bei einem
Zusammenstoß auf der
Autobahn 30 haben sich
am Samstagmorgen zwei
Autos überschlagen und
sind im Graben gelandet.
Eine 28-jährige Fahrerin
verletzte sich schwer, wie
die Polizei mitteilte. Sie
war in der Nähe von Ib-
benbüren mit dem Wagen
eines 22-Jährigen kolli-
diert. Er sei einem Tier
ausgewichen, sagte der fast
unverletzte Mann laut
Polizei. Auch er musste zur
Untersuchung in ein Kran-
kenhaus, konnte es aber
inzwischen wieder verlas-
sen. (dpa)

Bombe fordert 86 Opfer
Schwerster Anschlag in der jüngeren Geschichte der Türkei

Vor der Parlamentswahl in
derTürkei sindbeimschwers-
ten Terroranschlag in der
jüngeren Geschichte des Lan-
des mindestens 86 Menschen
getötet worden.

ISTANBUL. Bei dem Dop-
pelanschlag auf eine regie-
rungskritische Friedens-
demonstration in der
Hauptstadt Ankara wurden
nach Angaben des Gesund-
heitsministeriums mindes-
tens 186 Menschen verletzt.
Zu der Bluttat kam es drei
Wochen vor Neuwahlen für
das Parlament. Die pro-kur-
dische Oppositionspartei
HDP war nach eigener Ein-
schätzung Ziel des gestrigen
Anschlags.
Staatspräsident Recep

Tayyip Erdogan erklärte:
„Ich verurteile diesen ab-
scheulichenAngriff zutiefst,
dessen Ziel die Einheit, Soli-
darität und der Frieden
unseres Landes gewesen ist.“
Erdogan versprach eine Auf-
klärung des Anschlags, zu
dem sich zunächst niemand
bekannt.
Der Co-Vorsitzende der

HDP, Selahattin Demirtas,
machte die islamisch-kon-
servative Staatsführung für
die Tat verantwortlich. „Das
ist kein Angriff auf die Ein-
heit unseres Landes oder
dergleichen, sondern ein
Angriff des Staates auf das
Volk“, sagte er. „Auch dieser
Vorfall wird nicht aufgeklärt
werden.“

Demirtas kritisierte, die
AKP-Regierung habe weder
den Anschlag auf pro-kurdi-
sche Aktivisten im Juli im
südtürkischen Suruc noch
den auf eine HDP-Wahlver-
anstaltung im Juni in der
Kurdenmetropole Diyarba-
kir aufgeklärt.
Den Anschlag in Suruc

mit 34 Totenhatte die Regie-
rung der Terrormiliz Islami-
scher Staat (IS) zugeschrie-
ben, die sich aber nie zu der
Tat bekannte. Kurz nach
dem Anschlag eskalierte der
Konflikt zwischen der ver-
botenen Kurdischen Arbei-
terpartei PKK und der Regie-
rung, der seit Juli Hunderte

Menschen das Leben koste-
te.
Die PKK kündigte an, An-

griffe auf den Staat vor der
Wahl auszusetzen. Bedin-
gung sei, „dass keine Angrif-
fe gegendie kurdische Bewe-
gung, dasVolk undGuerilla-
kräfte ausgeführt werden“,
hieß es in Erklärung. (dpa)

86Menschen sind bei demAnschlag gestern ums Leben gekommen. Eswar der schwerste Ter-
roranschlag in der jüngeren Geschichte des Landes. Foto: dpa

Winter
kann kommen
Flüchtlingsunterkünfte wetterfest

BOCHUM/KÖLN/ESSEN.
Der nordrhein-westfälische
Flüchtlingsrat warnt zum
Beginn der kalten Jahreszeit
vor einer drohenden Ob-
dachlosigkeit von Flüchtlin-
gen.
Anders als in den anderen

Bundesländern sitze zwar in
NRW kein Schutzsuchender
auf der Straße, sagte Referen-
tin Antonia Kreul in Bo-
chum. Der Flüchtlingsrat
hoffe, dass dies so bleibe.
„Das vorderste Ziel muss die
Vermeidung von Obdachlo-
sigkeit sein.“ Flüchtlinge
sollten höchstens vorüber-
gehend in Zelten unterge-
bracht werden müssen –

falls es sich nicht ganz ver-
meiden lässt.
Das Innenministerium

bezeichnet alle seine Unter-
künfte als winterfest. In
Nordrhein-Westfalen gebe
es außerhalb von Contai-
nern und festen Gebäuden
derzeit etwa 17 000 Plätze
für Flüchtlinge in soge-
nannten Leichtbauhallen –
die umgangssprachlich
auch als Zeltstädte bezeich-
net werden.
Die großen Unbekannten

sind die Heizkosten. Hier
wagen die Städte keine Prog-
nosen, zumal diese Kosten
auch abhängig sind von der
Härte des Winters. (dpa)
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ProtestProtest
gegengegen
TTIPTTIP

150 000 sind in
Berlin unterwegs

Rund 150 000 Menschen ha-
ben gestern in Berlin gegen
die geplanten transatlanti-
schenFreihandelsabkommen
TTIPundCETAdemonstriert.
Das berichtete ein Polizei-
sprecher.

BERLIN. Bei dem Protest-
marsch vom Hauptbahnhof
zur Siegessäule warteten
demnach noch mehrere
Zehntausend Demonstran-

ten am Startpunkt, als die
ersten bereits das Ziel er-
reicht hatten. Die Veranstal-
ter sprachen sogar von
250 000 Teilnehmern. Zu-
vor hatten sie unter dem
Motto „Für einen gerechten
Welthandel!“ mit 50 000
Menschen gerechnet. Die
Polizei war mit rund 1000
Beamten im Einsatz. Zwi-
schenfälle gab es keine.
Getragen wurde der Pro-

test von Umwelt- und Ver-
braucherschützern, Sozial-
verbänden und Gewerk-
schaften. Die Kritiker be-
fürchten eine Aushöhlung
europäischer Regelnundein
Sinken ökologischer und so-
zialer Standards. Sie fordern,
die Verhandlungen mit den
USA zu stoppen und das mit
Kanada verhandelte CETA-
Abkommen nicht zu ratifi-
zieren. (dpa

FANS FEIERN IHRE YOUTUBE-STARS: Tausende junge
Fans haben gestern

in Bremen bekannten Youtube-Stars zugejubelt. In der ÖVB-Arena trafen Kinder und Ju-
gendliche zwischen zehn und 16 Jahren auf ihre Idole aus dem Internet. Die Youtuber
verteilten erst stundenlang Autogramme und machten Selfies mit den Fans. Foto: dpa

p.P. im DZ

€255,-

Deutsche Hit Charts
Die Jahresshow 2015

Der bekannte Ferienort Thüringens wartet mit einem ganz besonderen
Highlight auf. Seien Sie live als Zuschauer bei der ersten TV Aufzeichnung
„Deutsche Hit Charts – die Jahresshow“ dabei und erleben Genuss und Spaß
im grünen Herzen Deutschlands. Das TREFF Hotel Panorama Oberhof bietet
Ihnen auf 815 m in ruhiger Lage komfortable Zimmer, ein Hallenbad mit
Whirlpool und Saunalandschaft, Billard und Kegelbahn.

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
Gästebetreuung
2x Übernachtung/Frühstücksbuffet im
***superior TREFF Hotel Panorama Oberhof
2x Abendessen im Hotel
1x Sitzplatzkarte für die TV Aufzeichnung
„Deutsche Hit Charts – die Jahresshow“
am 24.11.15 – ca. 14.00 Uhr, freie Platzwahl
Besuch der Viba NougatWelt in Schmalkalden
Besuch des ErfurterWeihnachtsmarktes während der Rückreise

Montag, 23.11. – Mittwoch, 25.11.2015

Grundpreis EZ-Zuschlag

p. P. im DZ€ 255,– € 40,–

Oberhof

ZZusttiiegsortt: MMüünstter HHaupttbbahhnhhoff, BBremer PPllattz odder
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de

LESERREISE

-Auslagestellen
Unsere Gratiszeitung liegt für Sie kostenlos aus in:

Nordkirchen
„Bei Katja“
im Tennisclub

Senden
Autohof Senden

Olfen
Füchtelner Mühle,
Westfalen-Tankstelle Rott

Ascheberg-Herbern
Bäckerei RöwekampOttostraße 7 · 48155 Münster

0215-39508300 · info@praxisbeilstein.de
www.praxisbeilstein.de

Fachpraxis Psychotherapie
Beilstein und Kollegen

Kinder – Jugendliche – Erwachsene
Alle Kassen und privat

Neue Kolleginnen im Team unserer Praxis!
Wir freuen uns mitteilen zu können, dass in
unserer Praxis neue Kolleginnen ihre Arbeit
aufgenommen haben.
Dipl. Soz.-Päd. Anne Beuck,
Kinder-und Jugendlichenpsychotherapeutin
Dipl.-Psych. Katrin Rentmeister,
Kinder-und Jugendlichenpsychotherapeutin
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
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Das eigene Auto mit dem Smartphone parken zu können, ist längst keine Zukunftsmusik
mehr. Foto: dpa

Einparken leicht
gemacht
Auf dem Weg zum autonomen Fahren

Es istnochnichtganz so spek-
takulär wie bei James Bond.
Der Geheimagent konnte sei-
nen Wagen schon mal vom
Rücksitz aus per Handy steu-
ern. Doch weit entfernt ist
diese Fantasie nicht mehr.

Der neue 7er BMW parkt
immerhin autonom aus

und ein. Ein Druck auf den
Touchscreen des Zünd-
schlüssels genügt. „Unser
neues Flaggschiff ist das ers-
te Großserienmodell, das
man mit einer Fernbedie-
nung parken kann“, sagt
Entwicklungschef Klaus
Fröhlich.
Fröhlich feiert das als wei-

teren Schritt auf dem Weg
zum autonomen Fahren.
Nach vorherrschender Mei-
nung in der Kfz-Industrie
sind es zuerst die Autobah-
nen und Fernstraßen sowie
die Parkhäuser undTiefgara-

gen, wo sich autonomes
Fahren abspielen wird.
„Dort sind die Verkehrssitu-
ationen überschaubar und
leicht vorherzusehen oder
die Geschwindigkeiten so
gering, dass man dort prob-
lemlos agieren und reagie-
ren kann“, erläutert Daim-
ler-Forschungschef Thomas
Weber.
Kürzlich haben zum Bei-

spiel auch Jaguar und Land
Rover entsprechende Syste-
me vorgestellt. Wo man im
BMW noch den Zünd-
schlüssel braucht, reicht
Wolfgang Ziebart sein
Smartphone. Er ist For-
schungschef bei den beiden
britischen Marken und
demonstriert, wie man
einen Range Rover Sport per
App steuern kann. Egal ob
der Geländewagen in eine
Parklücke rangiert oder eine
knifflige Offroad-Passage

bewältigen muss – Ziebart
steht neben dem Wagen
und braucht nicht mehr als
einen Fingerzeig, um ihn zu
bewegen.
Wenn im Frühjahr die

nächste Generation der E-
Klasse von Mercedes an den
Start geht, kann man die Li-
mousine als erstes Serien-
modell der Welt mit dem
Smartphone parken, kün-
digt Entwicklungsvorstand
Thomas Weber an.
Zwar sind die neuen Park-

assistenten eine weitere Er-
leichterung im Kampf um
immer enger werdende Lü-
cken. Doch es bleibt zum
Beispiel das Problem der
Parkplatzsuche. Auch dafür
suchen die Autohersteller
nach Lösungen. Mittelfri-
stig sollen Autos sich am
besten gleich ganz selbst
versorgen und sich ihren
Platz automatisch suchen.

In Spielstraßen reicht
Standgas schon aus. Für

Autofahrer gilt hier Schritt-
geschwindigkeit. Darauf
weist FlorianWolf vomAuto
Club Europa (ACE) hin. Die
Rechtsprechung beziffert
das Tempomit 4 bis 7 km/h.
Grund für die restriktive

Geschwindigkeitsbegren-
zung ist, dass Fußgänger die
Straße in ihrer ganzen Breite
nutzen dürfen. Entspre-
chend dürfen auch Kinder
darauf spielen. Umgekehrt
dürfen aber auch Fußgänger
den Verkehr nicht unnötig
behindern.

Standgas
reicht völlig aus
Spielstraßen: Gegenseitige Rücksichtnahme

Schrittgeschwindigkeit: Auf Spielstraßen müssen alle Ver-
kehrsteilnehmer Rücksicht auf andere nehmen. Foto: dpa

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission in g/km
kombiniert/Effizienzklasse: 7,3-3,9/4,5-3,1/5,5-3,4 /128-90 /C-A+.
1Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.
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1

DER NEUE ASTRA

FEIERN SIE MIT!

59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 / 79 79-0
44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0
44145 Dortmund · Evinger Str. 20 – 24 · Tel. 0231 / 31 72 75-0
59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0

www.autohaus-rueschkamp.de

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

OPEL SERVIC
E-POKAL

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

Los geht’s ab 10 Uhr:
Heute, am Sonntagmit Kaffee und Kuchen.
Und natürlich Probefahrten mit dem neuen Astra K.

BESUCHEN SIE UNS!
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„Der weiße Nebel wunder-
bar“, heißt es in einem be-
rühmten Schlaflied. Doch so
positivbeurteilennurwenige
Autofahrer die neblige Suppe
vor der Windschutzscheibe.

Wenn dann noch Regen
und sich ausbreitende

Dunkelheit die Sicht ver-
schlechtern, wird die richti-
ge Beleuchtung wichtig,
und die Fahrweise sollte an
die Verhältnisse angepasst
werden. Fünf Tipps für si-
cheres Fahren im Nebel:
! Richtige Beleuch-

tung: Nebelschlussleuchte,
automatische Beleuch-
tungssystemeoder Fernlicht
– das Wichtigste ist, dass al-
les funktioniert. Dabei soll-
ten sich Autofahrer nicht
blind auf die automatischen
Beleuchtungssysteme ver-
lassen. In einigen Fällen
können die Sensoren die
Helligkeit bei Nebel nicht
richtig messen. Daniel
Schüle, Geschäftsführer der
Deutschen Verkehrswacht,
rät: „Wer sichergehen will,

stellt das automatische Sys-
temeinfach aus undbedient
das Licht manuell.“
! Nebelschlussleuch-

te: „Wenn man weniger als
50 Meter weit gucken kann,
muss man die Leuchte ein-
schalten“, erklärt der Exper-
te. „FährtmanausderNebel-
wand raus,muss die Leuchte
direkt ausgemacht werden.“
! Abstand halten und

Geschwindigkeit anpas-
sen: Als Faustregel gilt: Ge-
schwindigkeit und Sicht-
weite müssen aufeinander
abgestimmt sein, ein Meter
Sichtweite entspricht einem
Stundenkilometer. „Wenn
ich also ungefähr 70 Meter
weit gucken kann, sollte ich
maximal 70 Stundenkilo-
meter fahren“, sagt Schüle.
! Aufmerksam fah-

ren: ImNebelmuss der Fah-
rernochaufmerksamer sein.
! Pausen machen: Die

Autofahrt im Nebel ist an-
strengend.Geradebei länge-
ren Strecken sollte man ge-
nügend Pausen machen, rät
Schüle. (dpa)

Sicher durch
den Nebel
Fünf Tipps für richtiges Verhalten

Damit Autofahrer gut sehen und gesehen werden, sollte das
Licht einwandfrei funktionieren. Foto: dpa

Wer als Fahranfänger ein
Aufbauseminar besu-

chen will, sollte gut verglei-
chen. Wie eine Stichprobe
der Verbraucherzentrale
Nordrhein-Westfalen zeigt,
gibt es nämlich große Preis-
unterschiede. Die Untersu-

chung von 50 Anbietern im
ganzen Bundesgebiet ergab,
dass teure Fahrschulen bis
zu 320 Euro mehr kassieren
als preiswerte Konkurren-
ten. Und das, obwohl die
Kurse standardisiert sind.
Der preiswerteste Kurs

fand sich den Angaben zu-
folge für 179,90 Euro in
Dortmund. In Hammmuss-
ten dagegen 470 Euro ge-
zahlt werden. Tendenziell
kamen im Vergleich Rhein-
länder billiger als Westfalen
ans Testat. (dpa)

Große Preisunterschiede für Fahranfänger
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Herrenstraße 42 · 48308 Senden
Telefon 0 25 97/96 25-0 · Telefax 0 25 97/96 25-40

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte:
• Finanzbuchhaltung
• Lohnbuchhaltung, insbesondere Baulohn
• Erstellung von Jahresabschlüssen für

Unternehmen aller Rechtsformen
• Erstellen von Steuererklärungen für Unternehmen

und Privatpersonen
• Betreuung bei Betriebsprüfungen
• Vertretung gegenüber von Finanzbehörden

und -gerichten
• Gestaltende Steuerberatung
• Betriebsübertragung, Rechtsformwechsel
• Betriebswirtschaftliche, Existenzgründungs-,

Immobilien- und Finanzierungsberatung

katja herrmann
Dipl.-Finanzwirtin · Steuerberaterin

E-Mail: info@herrmann-steuerberater.de
www.herrmann-steuerberater.de

Skok & von Bohlen
Steuerberater & Rechtsanwalt

Alles, was Recht ist...

Kreisstraße 79

59379 Selm

Tel. (02592) 249200

Fax (02592) 2492020

www.steuerberater-selm.de

kanzlei@steuerberater-selm.de

Am Knick 8

44534 Lünen

Tel. (02306) 751300

Fax (02306) 7513075

www.steuerberater-lünen.de

kanzlei@steuerberater-lünen.de

Kompetent. Erfahren. Engagiert.

Sie fühlen sich nur verwaltet statt
aktiv beraten? Moderne Rechts-
und Steuerberatung geht anders!

Alles, was Recht ist ...

Kreisstraße 79
59379 Selm
Tel. (02592) 24 92 00
Fax (02592) 24 92 020
www.steuerberater-selm.de
kanzlei@steuerberater-selm.de

Lange Straße 81 b
44532 Lünen
Tel. (023 06) 75 13 00
Fax (023 06) 75 13 075
www.steuerberater-luenen.de
kanzlei@steuerberater-luenen.de

Münsterstraße 32
59348 Lüdinghausen
Tel. 0 25 91 - 79 99 0
Fax 0 25 91 - 79 99 19

Ahauser Straße 80
46325 Borken
Tel. 0 28 61 - 37 49
Fax 0 28 61 - 6 54 25

www.stb-khworms.de
kanzlei@stb-khworms.de

Zertifizierte
Steuerberater--
Kanzlei
nach DIN EN
ISO 9001:2008

Steuerberaterverband
Westfalen-Lippe e.v.

Diplom-Finanzwirt
Karl-Heinz Worms
Steuerberater

Dipl.-Betriebswirt
Josef Könning
Steuerbevollmächtigter
angestellt nach § 58 StBerG

Frederik Stegemann
Steuerberater
angestellt nach § 58 StBerG

Steuerberatung Worms

Kompetente und aktuelle Beratung

Beratungsstelle:
Teichstraße 48 · 59379 Selm
Leiterin: C. Schulze-Lichtleutner
Telefon: 02592/249857

www.hallo-
muensterland.de



Sachbearbeiter/in
im Vertrieb (m/w)
Ihr Profil
• kaufmännische Ausbildung und mehrjährige Erfahrung

im kaufmännischen Bereich
• analytisches Denkvermögen und gutes Zahlen­

verständnis
• sicherer Umgang mit MS­Office und Warenwirtschafts­

programm
• Sie sind ein Organisationstalent, teamfähig und

belastbar
• gute Deutsch­ und Englischkenntnisse in Wort und

Schrift
• Kommunikationsfähigkeit sowie Kunden­ und

Serviceorientierung

Bewerbungsunterlagen an: Marion.Krebs@Raguse.de

Sachbearbeiter/in
in der Produktionsplanung (m/w)
Ihre Aufgaben
• Unterstützung der Produktionsplanung (Ermittlung

Produktionsmengen und Produktionskapazitäten)
• Unterstützung bei der Auftragsabwicklung
• Unterstützung der Abteilung betreffend Lieferzeiten und

Liefermengen sowie der Verfügbarkeiten

Ihr Profil
• kaufmännische Ausbildung und Erfahrung im kaufmänni­

schen Bereich
• gute Kenntnisse im MS­Office Paket sind Voraussetzung
• analytisches Denkvermögen wäre wünschenswert
• technisches Verständnis wäre wünschenswert
• Sie sind teamfähig, belastbar und besitzen eine gewisse

„Hands­On­Mentalität“

Bewerbungsunterlagen an: Julia.Prudon@Raguse.de

M E D I Z I N I S C H E P R O D U K T E
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Raguse Gesellschaft für medizinische Produkte mbH
Lindenstraße 24 · 59387 Ascheberg-Herbern

Zuverlässige Haushaltshilfe für ca.
2 Std./Woche für Privathaushalt in
Senden gesucht. Nachmittags ab
17 Uhr oder morgens ab 9 Uhr.
Minijob. pme Familienservice,
☎ 02 51/ 70 37 76 21 (9-13 Uhr)
oder muenster@familienservice.de

LH, Lagerkraft zum Packen
halbtags ggf. später Vollzeit (unbe-
fristet) zu sofort gesucht.
☎ 0 25 91 / 89 32 16 -3 o.
bewerbung@transbag.de

Wir suchen für unser Unternehmen
eine/n zuverlässige/n Mitarbeiter/-
in in Ascheberg für Gebäudereini-
gung auf 450-Euro-Basis. Arbeits-
zeit nach Vereinbarung, Lohn nach
Tarif. Sollten wir Ihr Interesse
geweckt haben, so melden Sie sich
bitte bei Frau Reckers unter
☎ 0 25 91 / 79 23 00 oder 01 70 /
244 83 77

Spülhilfe (m/w) zur Aushilfe
gesucht. Landhaus Füchtelner
Mühle - Olfen ☎ 0 25 95 / 430

Zusteller gesucht
Über Bewerbungen aus den
Bereichen Lüdinghausen,

Seppenrade, Ascheberg und
Davensberg würden

wir uns besonders freuen.
Für die Zustellung am Sonntag
sind sie mindestens 18 Jahre

und für die Mittwochzustellung
mindestens 13 Jahre alt.
Telefon (0251) 690-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Servicekräfte für den Bereich
Wäsche & Buffet für unseren Sau-
naclub in Münster gesucht. Vollzeit
ab sofort. ☎ 0 25 34/97 78 14.

Freundliche Servicekraft (m/w) zur
Aushilfe ab sofort gesucht. Land-
haus Füchtelner Mühle, Olfen
☎ 0 25 95 / 4 30

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Reinigungskraft für unsere
ebenerdigen Büroräume in Sen-
den, Langeland 1 gesucht, 1mal
pro Woche, Std. nach Vereinb.,
☎ 0 25 97/2 22 41 11 (AB)

Koch/Köchin auf 450 Euro-Basis für
unseren Gastronomiebetrieb
gesucht. Gerne auch Rentner oder
Frührentner. ☎ 02 51/38 03 10 98 .

Sicherheitskräfte m/w mit
Qualifikation nach §34a GewO
gesucht. Einstellung zu sofort auf
Aushilfe / Teilzeit / Vollzeit mög-
lich, Einsatzort Lüdinghausen; Wir
zahlen selbstverständlich nach
Tarif; FREESTAGE Sicherheit & Ser-
vice GmbH, Gutenbergstr. 3a,
59174 Kamen, E-Mail:
mail@freestage.de, Bewerbung per
☎ 02307/96450.

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
von montags–samstags

in der Nacht.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen ASCHEBERG,

SENDEN und LÜDINGHAUSEN
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de
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Sudoku am Wochenende

TV-Produktion sucht!

Laiendarsteller für eine RTL-Serie
Anmeldung zum kostenlosen Cas-
ting in Münster ¤ 0 22 33 /
51 68 15 www.norddeich.tv

Laminatverlegen nur 6,90 €/m².
Materialien besorgen Sie, ich ver-
lege für Sie. ☎ 0 25 91 / 237 19 44

Altenpflegerin sucht Arbeit, mit
Berufserfahrung, Tag u. Nacht,
☎ 01 76/21 96 34 53.

24 h Pflege & Betreuung. Deutsch-
spr. symp. Polin mit Erfahrung
sucht ab sofort eine neue Stelle.
Bundesweit. ☎ 0157/52921381

Maler- & Lackierarbeiten Woh-
nungen, Fassaden. Keine Tapezier-
arbeiten. ☎ 0 25 92/97 73 36.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/ 21 64 01 13.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Zustellergänzungsmitarbeiter (w/m)
für die Tageszeitungszustellung

Ihre Zukunft in der Welt der Medien:
Die Unternehmensgruppe Aschendorff besteht seit nahezu 300 Jahren und ist heute führendes Medienunter-
nehmen in Münster und dem Münsterland mit zahlreichen Geschäftsfeldern, unter anderem den Tageszeitungen
Westfälische Nachrichten und Münstersche Zeitung, einem Buchverlag, diversen Internet-Portalen und einem
hochmodernen Druck- und Logistikzentrum.

Ihr Aufgabengebiet:
• Zustellung der Tageszeitung in Lüdinghausen und Umgebung
• Nachlieferungsfahrten

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem Stundenumfang von 18–24 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und
werden Sie ein Teil der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1
48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Ma, Dt, Engl 6,50 €/45 Min v. Stud.
Kl.4 -Abi ☎ 01 57/ 92 34 19 26

MITFAHRGELEGENHEIT Capelle -
LH, Hans-Böckler-Str., werktags ca.
5:30 Uhr, über die Wintermonate
gesucht. ☎ 02596/529289.

Mitgliedern leisten wir Hilfe in
Steuersachen bei ausschließlich
nichtselbstständigen Einkünften.
AKTUELL Lohnsteuerhilfe e.V., Sei-
landstr. 54, 59379 Selm ☎ 02592/
9786882.

24-Stunden-Senioren-Betreuung

im eigenen Zuhause von poln.
Pflegehilfen, seriös, legal, bezahl-
bar. ☎ 0 21 33/ 8 80 32 08.

Können Sie Süßigkeiten nicht
widerstehen? Leiden Sie unter Ess-
störungen? Hypnose kann hilfreich
sein. Bei Fragen: www.hypnose-
emsdetten.de oder 02572-8004932

Stellenangebote

Stellengesuche

Stellenmarkt Sonntag, 11. Oktober 2015

Aus- und
Weiterbildung

Verschiedenes

Senioren

Gesundheit
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Horoskop vom 12. 10. 2015 bis 18. 10. 2015
WIDDER (21.03.–20.04.)

Nehmen Sie Ihr Glück selbst in die Hand und warten Sie nicht, bis Ihr Traum von alleine in
Erfüllung geht. Sagen Sie klar und deutlich was Sie wollen und fordern Sie dies auch ein.
Wenn Sie immer nur warten, dass etwas passiert, dann werden Sie Ihr Glück nicht finden.
Geben Sie sich selbst die Chance glücklich zu werden. Seien Sie nicht so zurückhaltend,
sondern kämpfen für Ihre Träume!

STIER (21.04.–20.05.)

Es ist zum Verrücktwerden. Ein Freund folgt genau dem falschen Weg. Weisen Sie ihn
darauf hin. Auch wenn Sie dabei mit einer Niederlage rechnen müssen, ist es wichtiger,
dass Sie Ihrem Freund den richtigen Weg aufzeigen. Denken Sie stets daran, dass echte
Freundschaft selten und sehr kostbar ist. Denken Sie jetzt nicht nur an sich, sondern
stehen Ihrem Freund bei.

ZWILLINGE (21.05.–21.06.)

Gehen Sie keine Risiken ein. Leben Sie besser ruhig als in ständiger Aufruhr. Sich
ein Leben voll Sicherheit und ohne unschöne Überraschungen auszumalen bedeutet
nicht, dass dies langweilig sein muss. Gehen Sie lieber auf Nummer sicher, um sich
nicht später über die falsch getroffenen Entscheidungen zu ärgern. Die Konsequenzen
müssen am Ende Sie alleine tragen.

KREBS (22.06.–22.07.)

Greifen Sie zum Telefon und verabreden Sie sich mit alten Bekannten. Sie haben sich
schon lange nicht mehr gesehen und es gibt viele Neuigkeiten zu berichten. Unterneh-
men Sie etwas total Verrücktes oder plaudern einfach nur bei einer Tasse Tee. Egal was
Sie auch machen, die gemeinsame Zeit wird viel zu schnell vergehen. Lassen Sie sich
darauf ein und schwelgen Sie in gemeinsamen Erinnerungen.

LÖWE (23.07.–23.08.)

Genießen Sie Ihr Leben in vollen Zügen und haben Sie Spaß. Sie müssen lernen, die
Meinung von anderen nicht über Ihre eigene zu stellen. Konzentrieren Sie sich auf sich
selbst und hören Sie in sich hinein. Es ist Ihr Leben und nur Sie können entscheiden,
was Sie wirklich glücklich machen kann. Probieren Sie es aus und merken Sie, wie gut
es sich anfühlt.

JUNGFRAU (24.08.–23.09.)

Kennen Sie die Redensart „ Wer nicht wagt, der nicht gewinnt“? Nehmen Sie sich das
zu Herzen und denken Sie genau über dieser Worte nach. Versuchen Sie nicht immer
alles so pessimistisch zu sehen. Machen Sie sich nicht so viele Gedanken, sondern
gehen ganz gelassen an die Situation heran. Sie können alles meistern, was Sie sich
vornehmen. Denken Sie stets daran.

WAAGE (24.09.–23.10.)

Sie müssen Ihre Kräfte jetzt zusammenhalten. Verschwenden Sie Ihre Energie nicht
für unnötige Dinge, sondern setzen Sie Ihre Kraft sinnvoll ein. Sie werden Ihre Energie
brauchen, um an Ihr Ziel zu gelangen. Glauben Sie an sich und suchen nach Möglich-
keiten neue Kräfte zu tanken. Sie können alles schaffen, was Sie sich vornehmen. Ihre
Willensstärke zählt.

SKORPION (24.10.–22.11.)

Eine Veränderung steht an. Lassen Sie alles auf sich zukommen und versuchen nicht
jede mögliche Situation in Ihrem Kopf durchzuspielen. Es wird Sie in keinem Fall
weiterbringen, denn es wird anders als Sie es sich vorstellen können. Bleiben Sie ruhig
und verhalten Sie sich so, wie Sie es immer tun. Die spontanen Reaktionen sind die
ehrlichsten. Damit können Sie nichts falsch machen.

SCHÜTZE (23.11.–21.12.)

Wann waren Sie das letzte Mal ausgiebig feiern? Sie denken Sie sind dafür nicht im
richtigen Alter? Das richtige Alter, um Spaß zu haben, gibt es nicht. Man kann sich
immer vergnügen. Nehmen Sie Ihre Freunde mit und ziehen um die Häuser oder trinken
einen leckeren Cocktail in einer Bar. Das Wichtigste ist, dass Sie Spaß haben und Ihr
Leben genießen.

STEINBOCK (22.12.–20.01.)

Ihre große Liebe wird sicher nicht bei Ihnen an der Tür klopfen. Verkriechen Sie sich
nicht in Ihrem Bett, nur weil es bis jetzt nicht geklappt hat. Ständig Schnulzen zu sehen
und sich beklagen, dass man selbst alleine ist? Ihre Freunde können auch nichts für Ihre
Enttäuschungen. Packen Sie es an und ändern Sie etwas an der Situation. Gehen Sie aus
dem Haus und lernen Sie neue Menschen kennen.

WASSERMANN (21.01.–19.02.)

Ihre Leidenschaft für das Tanzen oder Ihre Begeisterung eine neue Fremdsprache
zu lernen wurde ausgebremst. Sie hatten so viele Ideen, die Sie bis jetzt noch nicht
umsetzen konnten? Woran hat das gelegen? Seien Sie spontan und ergreifen Sie die
Initiative. Melden Sie sich für einen Kurs an und wachsen Sie über sich hinaus. Sie
werden ganz neue Seiten an sich entdecken.

FISCHE (20.02.–20.03.)

Ihre kreative Ader ist in dieser Woche besonders ausgeprägt. Ob Zeichnen, schneidern
oder musizieren, in dieser Woche gelingt Ihnen einfach alles. Nehmen Sie sich Zeit und
probieren es aus. Vielleicht entdecken Sie auch ein neues Hobby, welches Sie schon bald
nicht mehr missen möchten? Trauen Sie es sich zu und ergreifen Sie die Gelegenheit
beim Schopf.

Coesfeld: Reihenendhaus mit
schöner neuzeitlicher Ausstattung.
83 m² Wfl. incl. 236 m² Grdst. (E-
Ausweis i.A) KP: 155.000,- €

☎ 01 52 / 540 61 825

Dülmen: Gepflegtes 6-Fam-Haus
410 m² Wfl. incl. 583 m² Grdst. Kalt-
miete pro Jahr 26.887,- € (E-Aus-
weis i.A.) KP: 499.000,- € FAX:
0 25 94/8 78 64 Email:
wilhelmpr@aol.com

Senden-Ottmarsbocholt:

Ladenlokal - Werkstatt - Lager, mit
Büro ca. 200 m² u. Parkplatz zu
verm. ☎ 0160/ 5 78 15 21

Werne-Horst, 176m² Top-Halle zu
vermieten. ☎ 0 23 89 / 63 36

Lüdinghausen
schickes Büro im 1. OG, 52 m²,
2 Räume, Teeküche, 2 WC`s,
250,00 E inkl. NK, Staffel-

mietvertrag, bei Bedarf auch
erweiterbar, Parkplätze am Haus,

kurzfristig frei.
Tel.: 02591/949546

Ascheberg/Davensberg, 2 Z.-Whg.,
ca. 75 m², (mit EBK, sep. Wasch-
raum, gr. Balkon,auf Wunsch Car-
port), zu verm., KM 375 € +
NK,☎ 02593/289

LH, helle Wohnung, 54 m², EG, 2
ZKBB, Stellplatz, KM 316,46 €+ NK
80 €, WBS erforderlich, 2 MM Kau-
tion, ab 1.1.2016 zu verm.
☎ 02591/3557.

LH-Seppenrade ruhige Lage, 80 m²,
3 ZKBB, Keller, Stellpl., KM 480 €,
ab sofort frei ☎ 02591/6376

Senden-Bösensell, 72 m², 3 ZKDB,
Loggia, 1. OG im Mehrfamilien-Rei-
henhaus. KM 350 € + NK,
☎ 02351/381204 (AB)

LH, 3 ZiKDB, Balkon, 77m², KM 385€

+ NK + Kaution ab 01.10 o. später.
☎ 0151 / 47698125.

Olfen, DG-Whg., 2 ZKDB, AR, 53 m²,
KM 263 € + NK + Garage, z. 1.1.16,
2 MM Kaution, ☎ 02595/1202.

Herbern, Vermietung 83 m2

Wohnung, schöne 3-Zi.-Whg.,
K, D, Bad W+D, 1. OG, Balkon,
Abstellr., Keller, Stellplatz, KW
450 E + NK, ab 01.11.15 frei.
Interesse? S 0173/7217434

Altenberge, Single-Whg., best. aus
Wohnzi., Schlafzi., Büro, Küche mit
EBK, Bad, G-WC, Diele, Wintergar-
ten, 2 Vorratsräume u. kl. Garten,
Energieausw. vorh., z. 1.11.15 zu
verm., ☎ 02573/3241.

LH-Hüwel DG, 3 ZiKBB, ca. 74qm,
KM 430€ + NK + 3 MM Kaution +
Garage 50€, EnEV147 kwh. Haus-
verwaltung 02591/792979 (ab Mo
9 Uhr)

Ahlen, Beumerswiese, Maisonette, 4
Zimmer, Balkon, Keller, CO59,95
kWh zum 01.12. zu verm. 6 € m²
☎ 0176/96779367.

Drensteinfurt, 4 Zi- Neubau
komfort Maisonetten- Whg., 128
m², z. 1.12.15 zu verm.,☎ 0175/
3233675.

Ostbevern-Ortmitte, 115 m²-Whg.
frei ab 1.12.15, 1. OG + DG, 5 Zi., kl.
Büro, Kü., AR, 2 Bäder m. Du., 28 m²
Balkon mit überd. Abstellfl. u.
Außentreppe, Keller, Garage u.
Fahrradraum, keine Tiere, NR, KM
600 € + NK, ☎ 0 25 32/80 08.

LH-Hüwel I. OG, 4 ZiKBB, ca. 94qm,
KM 520€ + NK + 3 MM Kaution +
Garage 50€. EnEV147 kwh Haus-
verwaltung 02591/792979 (ab Mo
9 Uhr)

Alleinst. Pensionär Suche neuw 3-
Zi.Wo., EG o. m. Fahrst., KM bis 600
€, ab 1.1.2016 o später. ☎ 01515/
5866300.

Suche Haus zur Miete, mind. 3 Zi.,
mögl. mit Garage/Garten, bis 650 €

KM, ☎ 01 76-78 12 53 85.

Wir planen und bauen
für Sie in massiver Bauweise:

Einfamilienhäuser, Doppelhäuser,
Eigentumswohnungen, Mehrfamilien-
häuser, Betriebs- und Geschäftshäuser.

Besuchen Sie unser autarkes
EnergiePlus-Wohnsiegel-Haus:
samstags 10 –15 Uhr
und auf Anfrage

HelSti Massivhaus und Immobilien GmbH

Die sichere Basis
für sorgenfreies Bauen.

Im Westfeld 59

59077 Hamm-Pelk
um

Werner Straße 32 . 59368 Werne
Tel 02389 9503-0 . Fax 02389 950317
E-Mail: info@helsti.de . www.helsti.de

10 Jahre
Garantie

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Ursula, Anf. 60, e. zärtliche,
hübsche, häusliche umzugsbereite
Krankenschwester. Die frühe Dun-
kelheit macht mich nachdenklich.
Festgestellt habe ich dabei, dass
die Kinder nur zu mir kommen,
wenn sie etwas wollen. Ich möchte
mit einem Mann bis 80 J. gemein-
sam die schönen Dinge des Lebens
in Zweisamkeit u. Zärtlichkeit
genießen u. für ihn da sein. Kon-
takt über: ☎ 0 800 - 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Erika, Anf. 70, e. attraktive,
umzugswilige Witwe. Den Gedan-
ken daran, Weihnachten alleine zu
verbringen, nur einen kurzen
Besuch von den Kindern zu
bekommen, um Geschenke abzu-
holen, ertrage ich nicht. Darum
suche ich e. lieben Mann, Alter
egal, der sich daran erfreut, dass
ich e. liebevolle, fürsorgliche Frau,
gute Hausfrau u. Köchin bin, die
gerne verwöhnt. Kontakt über:
☎ 0 800 - 4 33 66 33, auch Sa/So,
www.2-samkeit.de

Einsame Witwe, Vera, 71 J., ich bin
eine gutmütige, fleißige Frau, lei-
der bin ich ganz allein, ich liebe
das häusliche Leben, koche sehr
gut, ich mache gern Tagesausflüge
mit meinem Auto. Mir fehlt die
tägliche Ansprache eines lieben
Partners. Ich schmuse u. kuschle
auch gern, wäre jederzeit umzugs-
bereit. Darf ich üb. pv auf Ihren
Anruf hoffen. ☎ 0151 – 62913874

Kleinanzeige

Agnes, 67 J., hübsche Witwe, mit
schlanker, femininer Figur, ich bin
eine sympathische, liebevolle Frau,
leider ganz allein, ich suche üb. pv
Liebe, Wärme u. Geborgenheit,
einen guten Mann zu dem ich
mich kuscheln kann, den ich lieb
haben kann. Ich bin eine Frau die
viel Herz u. Liebe zu geben hat.
Bitte um Anruf ☎ 0151 –
62903590

Hübsche Ulrike, 76 J., kinderlose
Witwe, ich habe eine schöne, voll-
busige Figur, bin herzlich u. ehr-
lich, zärtlich u. ganz natürlich, ich
fühle mich sehr allein u. einsam,
vermisse die liebevolle Zweisam-
keit, ich bin fit u. aktiv, fahre gern
u. sicher Auto u. würde bei Zunei-
gung gerne zu Dir ziehen. 1&1-pv
☎ 02592 - 9729137

Angela, 58 J., LDW-Witwe, bin eine
ganz normale sympathische, gut
aussehende Frau, lebe allein, bin
auch nicht ortsgebunden. Ich liebe
die Häuslichkeit, mag meinen Gar-
ten, die Natur. Ich fühle mich ein-
sam u. suche üb. pv für eine zufrie-
dene Zukunft einen bodenständi-
gen Mann bis ca. 75 J. ☎ 0151 –
20593017
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Verkäufe
Reihenhäuser/
Doppelhaushälften

Bekanntschaften

Verkäufe
Mehrfamilienhäuser

Verkäufe
3-Zimmer-Wohnungen

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Mietgesuche

Umzüge / Transporte



Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Kaminholz, trocken(3J. abgelagert),
kl. ofenfertige, gespaltene Stücke
(25-30 cm), Anlieferung mgl.
☎ 0173/2 70 88 84

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike
Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,
Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Porzellan, Bilder, Puppen,
Tafelsilber, Bernstein, Armbanduh-
ren, Schmuck. Garantiert seriös!
Herr Esper, ☎ 0163/6238172.

Kaufe alte Orientteppiche, Pelze,
Silber, Silbermünzen, Silberbeste-
cke, Edelmetalle und Bernsteinket-
ten. Seriöse Abwicklung, zahle in
Bar alles aus Omas Zeiten.
☎ 02 01/85 83 01 27.

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, Bleikristall, Münzen,
Schreib-/Nähmasch., Lampen, Tep-
piche, Porzellan u. Krüge, Zinn, Sil-
berbesteck, Schmuck, ☎ 0152/
07644757.

Antikwaffen gesucht! Vorder-
ladergewehre + -Pistolen, Säbel,
Dolche, Pickelhauben u. Unifor-
men. ☎ 0234/355249 o. 0172/
7837808.

Achtung! Kaufe Modeschmuck,
Uhren und Münzen jeder Art, Sil-
ber und Zinn jeder Art, Orienttep-
piche, Puppen und Römergläser,
zahle bar. ☎ 0201/83088850 o.
0177/4234937.

Achtung kaufe Bernstein aller Art,
Porzellan, Münzen, Teppiche,
Abendgarderobe, Edelmetalle,
Zinn, Pelze. ☎ 0201/85155917
Herr Sindbad

Begutachterin kauft jeden Pelz,
Krokotaschen, Orientteppiche,
Goldschmuck, Rolex, Cartier, Breit-
ling, Porzellan, Kristall, sof. Baraus-
zahlung, Fr. Weinrich ☎ 0 15 25/
7 44 33 20

Auktionshaus Fuchs sucht ständig:
Edeltrödel, Abendmode, Handta-
schen, Pelzmoden, Reisekoffer, Ori-
entteppiche, Tafelsilber/Pokale,
Modeschmuck, Berrnstein, Uhren
(auch defekt), Porzellan, Münzen,
Militaria; unverbindliche Hausbe-
suche, Barzahlung vor Ort,
www.fuchsauktionen.com,
☎ 0 15 75/9 20 14 60

Suche Porzellanserv. u. Bleikristall-
Römer, exkl. Handtaschen, Koral-
len/Bernsteinketten, Modeschm.
Autom. Uhren, ☎ 0178/6113961

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Kaufe Damen- und
Herrenbekleidung - pro blauem
Sack 10 - 15 €, u. Trödelsachen.
☎ 01 76 / 32 66 45 76

Suche Gläser, einen Mantel,
Modeschmuck und eine Uhr,
☎ 0174/8792740.

Schallplatten, Schreib/Nähma-
schinen, Münzen, Schmuck, Garde-
robe, Silber, Puppen, Pelze
gesucht. ☎ 01578/1628237.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten ☎ 02581/9283755

Ford Ka, BJ. 5/2002, 3-Türer, 44 kW,
99 750 km, TÜV neu bis 6/2017,
Klima, Servo, grün-metallic. Ideales
Anfängerauto! VB 950 €. ☎ 0151/
6544-4094.

Mercedes Youngtimer, Ersatzteile
+ Reparaturen, Thomas Deitert –
Kfz, Sendenhorst, ☎ 02526/
9377396, www.deitert-kfz.de

Z 0 25 92 - 96 40 · www.autohaus-horst.de
Kreisstraße 257 · 59379 Selm – Bork

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157 / 560 849 10
- Rafael

ALO-Autohandel: Wir kaufen PKW
& LKW wie gesehen - ohne Garan-
tie. Wir zahlen bis zu 500,-€ mehr
als andere Anbieter! ☎ 02581/
957 98 29 o. 0172/ 414 80 24

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Wunderschöner Retro-Roller von
Motowell zu verkaufen. EZ 07/13.,
lackschwarz, nur 2700 km gelau-
fen, sowohl mit 25er als auch mit
50er Zulassung zu fahren. NP 1600
€ (Original-Re. vorhanden). FP nur
750 €, ☎ 160/3583500.

VESPA - Suche privat alten Vespa-
Roller zum Restaurieren, Zustand
egal, alles anbieten. Auch Honda
Monkey, Dax, Hercules, BMW,
DKW, NSU, Zündapp etc...
☎ 01 51/19 70 00 70.

4 Winterreifen 175/70 R13 82T,
Goodyear, auf 4-Lock Stahlfelgen,
120 €. ☎ 0176/78125385.

Hyundai-Winterreifen, neuwertig,
165/60 R14. ☎ 02581/60609.

4 Suzuki Geländewagen-Pirelli-
WR (neuwertig) mit Alufelgen,
225/65 R17, Preiswert zu verkau-
fen. ☎ 02533/7309 oder 0171/
3301519

Die Aschendorff Direkt GmbH &
Co.KG sucht zur dauerhaften
Anmietung eine Garage in Asche-
berg. Regelmäßiger Zahlungsein-
gang garantiert. Melden Sie sich
unter den folgenden Kontaktdaten
telefonisch oder per Mail: Jens
Stratmann, ☎ 0 25 26/ 93 18 40
oder per E-Mail unter:
jens.stratmann@aschendorff.de

Maler- & Tapezierfachbetrieb
Lehnert, sofort Termine frei.
☎ 0 25 08 / 99 34 860 oder 0171 /
539 11 77

Eva´s Lockenbude, Haarver-
dichtung und Haarverlängerung
für Sie & Ihn. ☎ 0 25 95 / 38 53 11

Gardinenwaschservice:
Abnehmen, waschen und fachge-
rechte Dekoration. Firma Severin,
Lüdinghausen, ¤ 0 25 91 /
23 33 45

Aufpolstern/Beziehen von
Polstermöbeln. Anfertigung/Liefe-
rung von Gardinen, Rollos, Plissee
und Jalousieanlagen. Beratung
kostenlos vor Ort. Fa. Severin-
Lüdinghausen, ¤0 25 91 / 23 33 45

Senioren- und
altengerechte Bäder
Alles aus einer Hand. Beratung vor Ort.
Angebot kostenlos. 3D-Bad-Planung.
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

Fa. Glanzklar Fenster-
/Rahmenreinigung, professionell
u. preiswert, keine Anfahrtskosten,
unverbindliches Angebot unter
☎ 0176/35478592 oder unter
fa.glanzklar@web.de

Malerarbeiten aller Art, auch Fuß-
bodenbeläge: ☎ 01 72/1 99 06 11.
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Cuxhaven-S., 3 Fewos 2*, 1-6
Personen, strandnah, gepflegt,
keine Haustiere, ☎ 04921/21605.

Der kleine Urlaub zwischendurch.
In aller Ruhe beim Friseur

Eva’s Haarstudio, Lüdinghauser
Straße 66, 59394 Nordkirchen,
Termine unter ! 02596/98 0233

Greetsiel, Komfort FeWo frei ab
15.10., Terr., ☎ 0173/2852338.

Dorum b. Cuxhaven, FH, 4 Pers.,
strandnah, ab 19.9 frei, preisw.,
☎ 04752/844194.

Moderne Ferienwohnung, Erho-
lung und Natur Pur, Wandern, Rad-
fahren, im Nationalpark Keller-
wald/Edersee www.diewohlfuehl
oase.eu oder ☎ 0170/9602577.

Idyll. FH direkt am Nordseedeich,
ruhig, günstig, Kinder willkommen,
Hund erlaubt, ☎ 0 56 01/ 8 68 15.

Norderney, gepfl. FeWo, 2 ZKBB bis
4 P, Herbstfer. frei ☎ 02507/7281.

Grauwacke mit Pisburger
Kleinpflaster, 9 x 11 (12 m² bzw. 1,5
t) an Selbstabholer abzugeben.
☎ 01 73 / 9 46 14 93.

1A Kaminholz, Buche/Eiche,
trocken, SRM 69,- €, Palettenlö-
sung ☎ 01 51 / 18 20 00 07

Herbstzeit - Pflanzzeit,
Baumfällung, Baum- u. Strauch-
schnitt, Rodung m. Entsorgung,
Pflanzung, Zaunbau (Sichtschutz-
zäune), alles rund um den Garten.
Gartenservice R. Gebauer, Asche-
berg, ☎ 0172/5630513

Baby-Born-Schloss rosa, NP 170 €,
VB 100 €; Spielzeugpferd zum Sit-
zen (kann wiehern und laufen), VB
20 €; Baby-Born-Kleiderschrank
mit Anziehsachen, 40 €. Weiteres
hochwertiges Spielzeug zu verk.
☎ 02591/939988 (ab 19 Uhr).

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Hutschenreuther Ess- u.
Kaffeeservice für 12 Pers. ☎ 0251/
213729

Komplette Einbauküche, weiss, 2-
zeilig, jew. ca. 2.40 m, inkl. E-Geräte
zu verk., 390 €, Selbstabbau-u.
abholung, ☎0170/1879143

Ektorp Sofa, 3-Sitzer, weiß, 60 €;
Svelik Tagesbettgestell, weiß, 60 €;
weiße Kaminkonsole m. innenlie-
genden Fächern, 60 €; 2 Visdalen
Betten (1,4 u. 1,6 m breit), VB pro
Stck. 70 €); verschiedene Weich-
holzmöbel günstig zu verkaufen.
☎ 02591/939988.

Junge Wellensittiche, ver-
schiedene Farben, Stck. 10 €,
☎ 02575/977908.

Fa. Deppe Bau übernimmt
Reparatur,-Renovierung,- und
Umbauarbeiten. ☎ 0172/5282756

Kaminholz, Buche & Eiche zu
verkaufen.☎ 02381/70660

LEGO-Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Kamin- und Brennholz, Holz
Höring, ☎ 02591/5616 oder 0176/
63887035.

DIREKTVERKAUF
FLIESEN & SANITÄR

GROSSE AUSSTELLUNG
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

Weihnachtskrippe, Gips, bemalt,
mit Stall zu verk. ☎ 0251/213729.

 0251 - 1312557

§§
Bei Anna§
NEU! Nina

§

§
§ §

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12 Uhr

Elke r n i lub
Heib ck tr. 1000 · Datteln

von 21–5 Uhr geöffnet

www.elke -greennnnigght.de

 1 - 5

Ne e

Girls

gesucht

Wir gratulieren dem

Gewinner unseres Gewinnspieles

HALLO sagt:Herzlichen
Glückwunsch !

Über einen Werkstattgutschein vom Autohaus Senden
freut sich:

Susanne Ihme aus Lüdinghausen
Die richtige Lösung lautete: 3474

im SeptemberKNACK DEN CODE

Gesuche

Ford

Geschäftliches

Mercedes

Skoda

Kfz-Kaufgesuche

Motorräder / Roller /
Mofas

Wohnmobile

Reifen und Räder

Garagen

Reise und Erholung

Garten

Alles für das Kind

Möbel und Einrichtungen

Tiermarkt

Verschiedenes

Kleinanzeigenmarkt Sonntag,11. Oktober 2015



Auf Feuchtigkeit im Keller
müssen Bewohner sofort re-
agieren. „Viele denken, dass
man dem Feuchtigkeitsprob-
lemmitguterEntlüftungbei-
kommen kann. Doch damit
istdieUrsachewedererkannt
noch beseitigt“, sagt Ulrich
ZinkvomBundesarbeitskreis
Altbauerneuerung.

Alexander Lyssoudis von
der Bayerischen Ingeni-

eurekammer-Bau erklärt:
„Die Diagnose Feuchtigkeit
im Keller hat grundsätzlich
zwei Ursachen“. Sie kann
darauf hinweisen, dass das
Bauwerk irgendwo undicht
ist. „Das ist meist die un-
günstige, teure Variante.
Denn dann muss das Bau-
werk mit teilweise erhebli-
chem Aufwand abgedichtet
werden.“ Nicht ganz so dra-

matisch ist es, wenn die
Feuchtigkeit durch feuchte
warme Luft verursachtwird,
die an den kühlen Wänden
kondensiert.
„Ein Fachmann kann

meist schon am Nässebild
erkennen, wo die Ursache
liegt“, betont Lyssoudis.
Kondensationsnässe setzt
sich breitflächig an den
Wänden ab. Gibt es aber Lö-
cher oder poröse Stellen in
der Wand oder Abdichtung,
weist das Nässebild auf
punktuelle Feuchtigkeit
hin. Sie breitet sich um ein
Zentrum herum aus.
„Ältere Häuser, die vor

1970 gebaut wurden, sind
häufig feucht“, weiß Altbau-
experte Zink. Oft handelt es
sich um Schäden durch eine
fehlendeodernicht funktio-
nierende Abdichtung an

und in den aufsteigenden
Wänden.
Undichte Stellen oder so-

gar eindringendes Grund-
wasser können umfangrei-
che Reparaturarbeiten nach

sich ziehen. „Die Löcher
müssen verschlossen wer-
den“, erklärt Lyssoudis. „Oft
werden solche Undichtig-
keiten verpresst, indem ent-
sprechende Flüssigkeiten in

die Wand injiziert wird, wo
sie dann aushärten.“ Bei
größeren Schäden muss ein
Bagger den Keller ausgra-
ben. Leichter in den Griff
lässt sich Kondensations-
wasser bekommen. Wenn
die Feuchtigkeit nur einmal
eingedrungen ist, hilft ein
guter Trockner. Ist das Prob-
lem aber dauerhaft, muss
die Be- und Entlüftung des
Kellers überprüft werden.
„Keinesfalls darf der Keller

bei hohen Außentempera-
turen gelüftet werden“,
warnt der Ingenieur. Sonst
verstärkt man das Problem
noch. Wer ein Lüftungssys-
tem einsetzt, sollte darauf
achten, dass es Temperatur
und Feuchtigkeit misst und
nur zu den Zeiten lüftet, in
denen der Taupunkt nicht
unterschritten wird.

Hilfe für den feuchten Keller
Ein Problem mit verschiedenen Ursachen

Bei Feuchtigkeit imKeller sofort reagieren: VerschiedeneMe-
thoden für unterschiedliche Ursachen. Foto: dpa

Vier Portionen Kartoffeln
brauchen nur eine Tasse

Wasser zumKochen. So lässt
sich Geld sparen – denn für
das Aufheizen von weniger
Wasser verbraucht man
auch weniger Energie, er-
klärt die HEA - Fachgemein-
schaft für effiziente Energie-
anwendung. Gut ist auch,
die Größe des Topfs richtig

zu wählen: Ist er zu groß für
die Kochstelle, dauert das
Aufwärmen länger. Ist er zu
klein, geht Wärme verloren.
Außerdem muss der Topf
einen ebenen Boden haben,
und der Deckel sollte gut
schließen. Liegt dieser
schräg, kann das Kochen bis
zu dreimal so viel Strom ver-
brauchen.

Energieeffizientes
Kochen
Mit kleinen Tricks Strom sparen

Metall- und Schrotthandel
Werner-von-Siemensstr. 5
59348 Lüdinghausen

Ankauf von Metallen und Schrott aller Art...
... wir zahlen faire Preise!

• Kupferschrott • VA-Schrott
• Aluschrott • Blei-Schrott
• Messingschrott • Zink-Schrott
• Kupferkabel • Eisen-Schrott

Tel. 0 25 91/5 07 92 97 • Handy 0177/5 70 31 46
E-Mail: k.m.metallhandel@gmail.com

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 9 -17 Uhr
Freitag 9 -15 Uhr • Samstag 9 -12 Uhr

Metallhandel +
Containerdienst

Ihr Entsorgungs-
fachbetrieb in Lünen

Ankauf von Metall
+ Schrott aller Art.

Täglich von
8.00 – 16.00 Uhr

Im Geistwinkel 43
44534 Lünen

Tel. 0 23 06/6 22 54
www.metallhandel-krohn.de



LVT-Böden wie dieser sind strapazierfähig und leicht zu reinigen. Foto: Deutsche Messe/Beauflor

Fliesen oder Holz?
Vinylböden können beides / Neuartige Variante LVT

Nachwie vor haben sie in vie-
len Köpfen nicht den besten
Ruf: elastische Bodenbeläge.
Dazu gehören solche aus
Kunststoffen wie Polyvinyl-
chlorid, als PVC bekannt, so-
wie ausKautschukoder Lino-
leum.

Schnell kommt das Vor-
urteil auf: Enthalten sie

nicht gesundheitsschädli-
che Weichmacher? Dabei
sind PVC-Böden heute viel-
fach geprüft, brauchen eine
CE-Kennzeichnung sowie
eine baustoffliche Zulas-
sung. Schadstoffbelastete
oder gesundheitsgefährden-
de Produkte schaffen es
nicht mehr in den Markt.
Der Vorteil dieser Beläge:

Sie gelten als strapazierfä-
hig, langlebig und einfach
zu pflegen. „Deshalb wer-
den sie oft inBürogebäuden,
Krankenhäusern oder Pfle-
geeinrichtungen einge-
setzt“, erklärt Hans Joachim
Schilgen, Geschäftsführer

des Fachverbands der Her-
steller elastischer Bodenbe-
läge in Münster. Aber auch
zu Hause? Hier kommt eine
neuartige Variante zum Ein-
satz: Luxury Vinyl Tiles,
kurz LVT.
Seine Stärke: Der Belag

wirkt nicht mehr wie ein
elastischer Bodenbelag. Die
Hersteller imitieren damit
zumBeispiel täuschendecht
Fliesen, Holz- oder Betonbö-
den. Die LVT sind mehr-
schichtig aufgebaut, so kön-
nen die Hersteller die Ober-
flächen vielfältiger gestal-
ten, ihnen teils sogar fühlba-
re Strukturen zu geben. Das
Unternehmen Li & Co.
spachtelt eine dünne mine-
ralische Schicht auf die
Oberfläche und versiegelt
diesemit Kunstharz. Der Bo-
den sieht dadurch aus wie
Beton und fühlt sich nach
Angaben des Unterneh-
mens auch so an. Der Her-
steller Nox Corporation
stellt zum Beispiel PVC-Bö-

den in Teppich- oder Holz-
Optik her.
Für den Architekten Ro-

berto Palomba, Trendexper-
te der Bodenbelagmesse Do-
motex in Hannover, ist ge-
naudas der großeVorteil der
LVT. Viele Verbraucher wol-
len möglichst natürlich wir-
kende Materialien im Haus
haben. Doch: „Wir können
nicht alle Böden aus Mar-
mor oder Vollholz herstel-
len“, erklärt er. „Das wäre
viel zu teuer und eine unver-
antwortliche Verschwen-
dung natürlicher Ressour-
cen.“
Ein weiterer Vorteil von

LVT-Belägen gegenüber den
traditionellen elastischen
Böden ist, dass sie sich in
vielfältigerenMustern verle-
gen lassen. Denn LVT kom-
men nicht von der Rolle,
sondern in Rechtecken wie
Fliesen oder in Plankenform
wie Parkett. Sie können – je
nach Ausrüstung – auch oh-
ne Kleber verlegt werden.

Münsterstraße 29 in Lüdinghausen
Tel. 02591-259 89 25
www.fliesen-und-sanitaer.de

Der Spezialist für barrierefreie Bäder
FLIESEN & SANITÄR STUDIO

Unsere Bauherren zeigen Ihnen das Stadthaus Flair 124 kurz vor
Ihrem Einzug.

Nutzen auch Sie diese Gelegenheit und überzeugen Sie sich von
der Bauqualität eines Town & Country Hauses.

Stadthaus Flair 124
Wann? Sonntag, den 18.10.2015 von 13.00–16.00 Uhr
Wo? Julius- Schwieters- Straße 14,

Baugebiet„Auf dem Hegekamp“ in
59394 Südkirchen

Mit Town & Country Haus, Ihrem Baupartner vor Ort, sind Sie
rundum abgesichert.
Nutzen Sie die zahlreichen Grundstücksangebote, sowie unseren
Finanzierungsservice!

Ihre Ansprechpartner Elisabeth Heitmann & Bernd Harenkamp
freuen sich auf Ihren Besuch!

www.hp-massivhaus.de Tel.: 0 25 97 / 222 4 111
elisabeth.heitmann@towncountry.de Mobil: 0151/414 413 70

Wer will fleißige Handwerker seh`n,
der muss zu

Town & Country Haus geh`n!

Immer
am Ball.
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Komplette Ampelschaltung?
Die Grüne Karte im Fußball – mehr als nur eine gute Idee? / Belohnung für vorbildliches Verhalten

Von Uwe Niemeyer

Sie hat im Fußball noch ge-
fehlt, die Grüne Karte – um
die Ampel komplett zu ma-
chen. Ob die Idee mehr als
eine Spielerei ist und ob sie
auf den Fußballfeldern eine
realistische Chance hat, muss
sich zeigen. Diskutiert wird
das Gedankenspiel aus Ita-
lien.

MÜNSTER. Anders als der
gelbe (Verwarnung) oder gar
der rote (Feldverweis) Karton,
würde die grüneVarianteGu-
tes verheißen. Sie soll als Be-
lohnung für faires Verhalten
gezückt werden. In der zwei-
ten italienische Liga läuft ge-
rade eine Testphase. Grund-
sätzlich ist der Ansatz sicher
nicht einfach zu verwerfen.
Eingesetzt werden könnte die
Karte,wenneinSpieler einem
verletzten Gegner hilft, den
Ball ins Aus befördert, um
eine Behandlung zu ermögli-
chen. Sie könnte aber auch
der Lohn sein, wenn ein Ak-
teur eine falsche Entschei-
dung des Unparteiischen
trotz eigener Nachteile korri-
giert. Als weitere Folge wäre
eine monatliche oder jährli-
che Auszeichnung des fairs-
ten Spielers denkbar.
Aber macht das wirklich

Sinn? Entweder man ist ein
fairer Spieler, oder man ist es

nicht.Dass sichdasVerhalten
der Akteure durch die Erwei-
terung des Kartenspiels än-
dert, darf zumindest bezwei-
felt werden. Und so schnell
schießendie Preußen – besser
die Fußballer – ohnehin
nicht. Seit Jahrenmöchte der
Deutsche Fußball-Bund
(DFB) im Amateurbereich
wieder die Zeitstrafe einfüh-
ren.Dasaber lehntdieFifaka-
tegorisch ab. Und die muss –
ob Zeitstrafe oder Kartenkon-
tingent – das Regelwerk erst
einmal ändern.
„Das brauchen wir nicht.

Ich sehe keineNotwendigkeit
für diese Karte. Ich hätte lie-
ber die Zeitstrafe zurück“, be-
zieht Gereon Melchers Stel-
lung. Der Vositzende des
Kreisschiedsrichter-Aus-
schusses Münster/Warendorf
steht mit seiner Meinung
nicht alleine da. zumal der
Spielbericht ab dieser Saison
nicht nur Eintragungen über
„atmosphärische Störungen“
rund um das Spiel vorsieht,
sondern auch Informationen
über vorbildliches, faires Ver-
halten.
Die Grüne Karte ist derweil

im Sport grundsätzlich kein
Novum. Allerdings hat sie im
Hockey eine gänzlich andere
Bedeutung und Konsequen-
zen. Auf demFeld ist sie inter-
national mit einer Zeitstrafe
von zwei, in der Halle mit

einer Zwangspause von einer
Minute verbunden. National
wird nur im Feldhockey eine
Zeitstrafe von zwei bis fünf

Minuten ausgesprochen. Da
würde den Fußballern die
Präsentation die grüne Pap-
pe deutlich lieber sein.

FreieFahrtderFairness:DieGrüneKartekönntedassichtbare
Zeichen dafür sein. Foto: dpa/Montage: Kira Pawlewski

ZitatZitat
„Sich mit dem Thema Fair-
play zu befassen, ist immer
eine gute Idee. Ich kannmir
nur nicht vorstellen, dass
ein Spieler fortan in einer
kniffligen Szene anders
agiert, weil ihm jetzt die grü-
ne Karte winkt. Entweder
man ist Sportsmann oder
nicht.“

Carsten Winkler
Trainer BSV Roxel

ZitatZitat
„Auch wenn ich die Idee da-
hinter nachvollziehen
kann: Ich sehe diese Art der
Belohnung eher skeptisch.
Eine Karte – sei es die Ver-
warnung, sei es der Platzver-
weis – ist für mich stets Aus-
druck persönlicher Bestra-
fung.“

Rainer Leifken
Trainer VfL Senden

ZitatZitat
„Das brauchen wir nicht.
Ich sehe keine Notwendig-
keit für diese Karte. Ichhätte
viel lieber die Zeitstrafe zu-
rück.“

Gereon Melchers
Vors. Kreisschiedsrichter-

Ausschuss Kreis 24

Neckische Liebeserklärung
Preußen-Buch: Warum echte Fans auch in der Oberliga mitleiden

Carsten Schulte sei Journalist,
steht im Klappentext. Man

hätte von ihm also ein Buch er-
wartet, das sich kritisch-distan-
ziert mit den Preußen auseinan-
dersetzt. Das die zwischenzeitli-
che Talfahrt hinterfragt. Das
sachlich, aber vehement für ein
neues Stadion plädiert. Das chro-
nologischdieGeschichte desVer-
eins nacherzählt. So was. „111
Gründe, Preußen Münster zu lie-
ben“ (Schwarzkopf & Schwarz-
kopf) enthält davon wenig bis
nichts. Und das ist auch gut so.
Spätestens mit dem Untertitel

des just erschienen Buches, „Eine
Liebeserklärung an den groß-
artigsten Fußballverein der
Welt“, wirft Schulte alle ver-
meintlich gebotene Objektivität
über Bord. Schulte ist tatsächlich
Journalist, die Probleme rund um
den Traditionsverein sind ihm
bekannt. Hier aber, auf 290 Sei-

ten, ist Schulte: Fan. Keiner von
denen unter den 18500, die An-
fangMai2011 ins Stadion kamen,
als der Drittligaaufstieg im Grun-
de längst fix war. Sondern einer
von den 1375, die an jenem kal-
ten Dienstag im Dezember 2005
ausharrten und Münsters 1:3
gegen Leverkusen II über sich er-
gehen ließen. Der Anfang vom
Ende, das die Preußen gerade-
wegs in die Oberliga führte.
Möglicherweise hat er die Liebe

seines Lebens (neben, vor oder
hinter Frau und Kind) anschlie-
ßend verflucht, garmit Trennung
gedroht. Um im nächsten Spiel
das Team umso leidenschaftli-
cher anzufeuern. Fans halt. Das
Buch ist der eigenwilligen Pers-
pektive wegen umso lesenswerter
als eine Vereinschronik in 111 Ka-
piteln. Es geht um (andere) bein-
harte Anhänger. Um Pinkelpau-
sen auf freier Bahnstrecke. Um

kernige Stadionsprecher.
Natürlich verschweigt Schulte

nicht, dass die Preußen Bundesli-
ga-Gründungsmitglied 1963 und
Vizemeister 1951 waren. Aber im
Grunde erwähnt der Autor das
nur, um auszuführen, dass die
Adlerträger auch Gründungsmit-
glied diverser Regional- und
Oberligen sowie ja wirklich mal
DeutscherMeister waren. Bei, tja,
den Amateuren. Sich und seinen
Lieblingsklub gelegentlich auf
die Schippe zu nehmen, hilft un-
gemein bei dieser bemerkenswer-
ten Zahl an Tiefschlägen über die
Jahre. Man darf getrost anneh-
men, dass selbst das Tingeln über
die westfälischen Dörfer in der
Saison nach dem Leverkusen-De-
bakel irgendwie jovel war. Und
dass Schulte, sollte diese Ruine
namens Preußenstadion jemals
planiert werden, heimlich ein
Tränchen verdrückt. (flo)
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Von Jens Mende

Die Verlierer von Dublin sol-
len es heute (20.45 Uhr/ RTL)
gegen Georgien richten. Bun-
destrainer Joachim Löw
sprach vor dem „Endspiel“
der EM-Qualifikation zwar
von „viel Frust“ im DFB-La-
ger. Für personelle und takti-
scheKonsequenzen aber sieht
er keinen Grund.

LEIPZIG. „Es gibt keine
grundsätzliche Überlegung,
aufgrund des Ergebnisses das
eine oder andere infrage zu
stellen“, erklärte Löw einen
Tag vor der Partie der DFB-Elf
gegen Georgien: „Es gibt
nicht viele Veränderungen.“
Der Weltmeister braucht
nocheinenPunkt,umdasDi-
rektticket für die EM-Endrun-
de 2016 zu lösen. „Ich habe
überhaupt keine Sorge, wobei
ich mich auch fürchterlich
geärgert habe“, sagte DFB-
Präsident Wolfgang Niers-
bach.
Der angeschlagene Bastian

Schweinsteiger hat wieder
mit dem Lauftraining begon-
nen. „Es hat sich zumindest
so gebessert, dass eine Hoff-
nung besteht“, sagte Löw.
Wenn der Kapitän hundert
Prozent fit sei, werde er auch
spielen: „Wenn aber das
kleinste Risiko besteht, wird
das nicht der Fall sein.“

Wer den verletzten Mario
Götze imAngriffszentrumer-
setzt, wollte Löw nicht verra-
ten. Der Leverkusener Karim
Bellarabi könnte in der Start-
elf eine Flügelposition beset-
zen. Thomas Müller, Marco
Reus und Mesut Özil sollen
mit vielen Positionswechseln

Torchancen kreieren.
„Ich denke, es ist nichts

Dramatisches passiert. Wir
sind Tabellenführer und ha-
ben es selbst in der Hand
gegen einen Gegner, der
nicht zu den Topteams in
Europa gehört“, betonte Löw.
Erstmals in seinerÄraalsBun-
destrainer muss die DFB-Aus-
wahl bis zum letzten Grup-
penspielumdieQualifikation
für ein großes Turnier kämp-
fen.MehrBrisanz istauf jeden
Fall im Spiel als bei den bishe-
rigen vier Auftritten. „Auf die
Spannung hätten wir gern
verzichtet“, sagte Teammana-
ger Oliver Bierhoff.
Für das Frankreich-Ticket

reicht vor 43 630 Zuschauern
im ausverkauften Stadion in
jedemFalleinRemis.Beieiner
Niederlage könnten die Kon-

kurrenten aus Polen und Ir-
land (je 18 Punkte), die im di-
rektenDuell inWarschauauf-
einandertreffen, noch an Ta-
bellenführer Deutschland
(19) vorbeiziehen. Bei Punkt-
gleichheit von zwei oder
mehr Teams entscheidet der
direkteVergleich.Hier hat die
DFB-Auswahl gegenüber
Polen und Irland das Nachse-
hen. „Dann versuchen wir
mal, es nicht auf irgendwel-

che komplizierten Rechnerei-
en ankommen zu lassen“,
sagte Abwehrspieler Mats
Hummels.
„Jeder kennt die Lage, jeder

kennt die Tabelle und kann
rechnen. Was zählt, ist, dass
wir gegen Georgien gewin-
nenwollenundwerden“, ver-
kündete Torwart Manuel
Neuer kämpferisch: „Natür-
lich sind wir zuversichtlich.
Wir haben uns hoffentlich

die Tore ein bisschen aufge-
hoben.“
Abwehrchef Jerome Boa-

teng versprach den Zuschau-
ernein„Feuerwerk“gegendie
Osteuropäer: „DieFanshaben
sich das verdient. Und wir
sind uns das schuldig. Zum
Abschluss ein gutes Spiel ma-
chen und klar gewinnen.“
Auch Verbandschef Niers-
bachhat „keineZweifel“, dass
das gelingen wird. (dpa)

Nachdenklich, aber nicht pessimistisch: Bundestrainer Joachim Löw. Foto: dpa

ZitatZitat
„Auf die Spannung hätten
wir gerne verzichtet“

Oliver Bierhoff
Teammanager

Ohne Arroganz innns
„Finale“ gegen GGGeorgien
Boateng verspricht Feuerwerk / Niersbach: Keine Zweifel

MARIO GÖTZE hat sich nach
einem Muskel-

sehnenausriss imAdduktorenbereichauf eine
lange und schwierige Rehabilitation einge-
stellt. „Er ist Vollprofi, hat sich schon einen
Plan gemacht, wie er zurückkommen will“,
sagte Manuel Neuer. Auf zehn bis zwölf Wo-
chen wird die Ausfallzeit prognostiziert.

Fo
to

:d
pa

Sané macht Spaß
19-Jähriger im Mittelpunkt der U 21 / „Die Mannschaft hat richtig Bock“

ESSEN. Nach den zuletzt guten
Auftritten in der Bundesliga ist Le-
roy Sané jetzt auch in der U-21-Na-
tionalmannschaft angekommen.
„Wennman zwei Tore schießt und
eineVorlage gibt,mussman glück-
lich sein“, sagte der Schalker Jung-
profinach seinemglanzvollenAuf-
tritt beim4:0 (3:0) gegen Finnland.
Beim zweiten Sieg im zweiten EM-
Qualifikationsspiel der DFB-Aus-
wahl standder19-Jährige imBlick-
punkt und erzielte seine ersten bei-
den Treffer für die Junioren-Elf.
„Wenn es im Verein gut läuft,

kommt man auch mit viel mehr
Selbstbewusstsein zur U 21 und
dann ist es leichter“, sagtederDop-
peltorschütze zum1:0 und 4:0, der
zudem noch den Treffer zum 2:0
von Davie Selke vorbereitete. Das

3:0 gegen die völlig überforderten
Finnen erzielte Joshua Kimmich.
Sané hatte seine Freude. „Die
Mannschaft hat richtig Bock. Das
macht Spaß“.
Spaß hatte Trainer Horst Hru-

beschauchandemdeutlichenSieg
und seinem neuen Torjäger.
„Wenn du zwei Tore machst, bist
dugut.Erkannunshelfen,aberwir
können ihm auch helfen“, sagte
der DFB-Coach. Mit nunmehr
sechs Punkten und 7:0 Toren hat
dieU 21denzweitenGruppenplatz
hinter Österreich (9/13:3) erobert.
Doch Hrubesch hat sich zwi-

schendurch auch geärgert über zu
viele leichtfertig vergebene Tor-
chancen: „Mit der Torausbeute
kann man nicht zufrieden sein.
Das haben wir ja auch bei der A-
Mannschaft gegen Irland gesehen.
Wenndudanndie Konsequenz im
Abschluss nicht hast, kann es auch
gefährlich werden. Manchmal ist
das zu viel jugendlicher Leicht-
sinn.“ (dpa)

Gut gelaunt: Leroy Sané Foto: dpa



BT 18 Sonntag, 11. Oktober 2015Sport

Famos vorbereitet
Volleyball-Bundesliga: USC-Siege geben Selbstvertrauen/Meister kommt in sieben Tagen

Von Florian Levenig

DerUSCMünster hat alle drei
Vorbereitungsturniere und
auch die übrigen Testspiele
größtenteils gewonnen. An
der Stelle schränken Trainer
gernein,dassderlei Ergebnis-
seSchallundRauchseien.An-
di Vollmer tut dies nicht.

MÜNSTER. „Das“, lacht der
neue Coach, „sagen doch
nurdie, die alles verlorenha-
ben während der Vorberei-
tung.“ Im Ernst fügt der
Mann, der USC-Trainer-Di-
no Axel Büring im Sommer
abgelöst hat, an: „Natürlich
gibt es für diese Auftritte kei-
ne Punkte. Aber gerade auf
emotionaler Ebene sind die
Erfolge wichtig. Sie geben
dem Team Selbstvertrauen.“
Auf die eigene Stärke zu

vertrauen, kann so verkehrt
nicht sein, wenn man es –
wie der USC – zum Auftakt
am kommenden Sonntag
(18. Oktober, 14.30 Uhr/
Berg Fidel) gleicht mit dem
Maß aller Dinge im deut-
schen Frauen-Volleyball,
demDresdner SC, zu tun be-
kommt. Ob der Meister die-
ses und des vorigen Jahres
genau zur rechten Zeit
kommt? „Gute Frage. Dass
der DSC Spielerinnen zur
EM abstellen musste, ist für
uns sicher kein Nachteil.“

Andererseits: Sich auf inter-
nationalem Niveau mit den
Besten zu messen (wie Ex-
USC’lerin Laura Dijkema,
die mit Co-Gastgeber Nie-
derlande Silber holte), kön-
ne einer Sportlerin auch
einen Schub geben.
Als Vollmer noch Coach

inWiesbaden war, „sind wir
jedenfalls auch deshalb stets
gut gestartet, weil uns über
Monate alle Spielerinnen
zur Verfügung standen“.
Wichtig sei das vor allem für
die drei Neuzugänge gewe-
sen. Nur Angriffsführerin
MichalaKvapilová, aus Pots-

dam gekommen, war eine
Weile mit der Auswahl
Tschechiens unterwegs. Sie
hat aber laut Vollmer bis da-
to ebenso überzeugt wie die
montenegrinische Mittel-
blockerin Andrea Lakovic
(„beim3:1über Schwerin im
Finale von Potsdam überra-

gend“) und Zuspielerin
Amanda Sá (Brasilien).
Einziges Sorgenkind ist

sieben Tage vor dem Saison-
start Julia Schaefer. Weil ihr
Knie schmerzt, muss die 19-
Jährigemorgen zu einweite-
ren medizinischen Untersu-
chung.

NeubeimUSCundgleichaufBetriebstemperatur:DiagonalangreiferinMichalaKvapilová. In
der Vorsaison war die 24-Jährige beste Scorerin der Liga. Foto: Peter Leßmann

TVE-ERFOLG: Handball-Zweitligist TV Emsdetten
hat gesternAbendbei BayerDorma-

gen 30:25 (16:15) gewonnen. Starker Rückhalt war dabei ein-
mal mehr Torhüter Nils Babin. Am kommenden Samstag (17.
Oktober, 19Uhr)habenErnirArnarson (Foto, re.) undCo.den
SV Henstedt-Ulzburg zu Besuch. Unterdessen steht eine Ver-
tragsverlängerung mit TVE-Coach Daniel Kubes kurz bevor.

Das Minusgeschäft
Preußen verlieren und büßen Einnahme ein / Freitag kommt Rostock

MÜNSTER. Es war wohl das
vorweggenommen Endspiel
im Fußball-Westfalenpokal.
Und es hatte wie im Halbfi-
nale der Vorsaison den glei-
chen Verlierer. Wie am 29.
April dieses Jahres (0:1)
unterlag der SC Preußen
Münster gestern Nachmit-
tag bei den SF Lotte mit 1:3
(1:1) und büßte wie im Vor-
jahr die Chance auf denVer-
bandspokalsieg, den Einzug
in die DFB-Pokalhauptrun-
de und dort runde 200 000
Euro Einnahme ein. Ein ab-
solutes Minusgeschäft also.
„Der Gegner hat heute

mehr Entschlossenheit und
Siegeswillen gezeigt, sodass
der Sieg, so wie es am Ende
gelaufen ist, auch verdient
ist,“ gestand Preußen-Trai-
ner Ralf Loose nach dem
Aus. CihanÖzkara (45.) hat-

te per Foulelfmeter den 0:1-
Rückstand (9./Tim Wendel)
ausgeglichen. Doch Bernd
Rosinger (66.) und der Ex-
Preuße Benjamin Siegert
(79.) machten vor 1924 Zu-
schauern Sieg des Regional-

ligisten perfekt – und den
Frust im Preußen-Lager. (jj)

Am Freitag (16.10., 19
Uhr) erwartet der SC Preußen
in der 3. Liga Hansa Rostock.

Harte Landung: Benjamin Schwarz (li.) und der SC Preußen
beim Pokal-Aus in Lotte.

InfoInfo

Die Entscheidung, wer
fortan das Kapitänsamt
beim USC übernimmt,
war für Coach Andie Voll-
mer „eine der leichtes-
ten“. Nicht nur ihres spie-
lerischen Vermögens und
ihrer Routine wegen „war
LindaDörendahl fürmich
erste Wahl. Sie könnte ja
nicht nur Libera spielen,
sondern fast jede Position
bekleiden. Insofern ist sie
wie geschaffen für die Rol-
le des verlängerten Trai-
nerarms auf dem Parkett.
Auch sei die Ex-National-
spielerin, selten um klare
Worte verlegen, außer-
halb des Spielfeldes „eine
echte Persönlichkeit“, fin-
det Vollmer. (flo)

Dörendahl
Anführerin

Foto: Dieter Dorn
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2:3 – Heynen
setzt auf Risiko

Volleyball:Bundestrainer
Vital Heynen macht die
EM-Vorrunde für das deut-
sche Team zum Spekula-
tionsobjekt. Nach höchst
fragwürdigen Personalro-
chaden des Belgiers (Georg
Grozer, Markus Steuerwald,
Michael Andrei und Denys
Kaliberda pausierten) kas-
sierte der WM-Dritte in So-
fia seine zweite Niederlage.
Einen Tag nach dem 0:3
gegen Bulgarien unterlag
Heynens B-Team den Nie-
derlanden mit 2:3 (25:17,
23:25, 25:22, 21:25, 13:15).
Der riskante und fragwür-
dige Hintergedanke des
Trainers dürfte sein: Mit
nur einem geplanten Sieg
im letzten Spiel in Gruppe
A heute gegen Tschechien
ginge man im avisierten
Viertelfinale voraussicht-
lich Weltmeister Polen aus
dem Weg, würde als Drit-
ter wohl erneut auf Bul-
gatrien treffen.

Boonen auf dem
Weg der Besserung

Radsport: Nach seinem
schweren Sturz bei der
Abu Dhabi Tour geht es
Tom Boonen wieder et-
was besser. Der Ex-Welt-
meister fühle sich gut,
teilte sein Etixx-Quick-
Step-Team mit. „Die heu-
tigen medizinischen
Untersuchungen sind be-
ruhigend“, heißt es in
dem knappen Text weiter.
„Boonen wird Mitte
nächster Woche nach
Belgien zurückfliegen
können.“ Der frühere
Straßenrad-Weltmeister
hatte sich am Freitag
einen Bruch des Schlä-
fenbeins zugezogen und
war zwischenzeitlich be-
wusstlos gewesen. (dpa)

Führt das Feld heute an und möchte seine WM-Chance wahren: Nico Rosberg. Seinen Start kündigte aus dem Krankenhaus
auch Carlos Sainz (kl. Foto) an, der gestern mit Höchstgeschwindigkeit in die Streckenbegrenzung gerast war. Foto: dpa

Sternenklar
Zwei Silberpfeile in Reihe eins / Sainz will trotz Unfall starten

Von Christian Hollmann

Alles sternenklar in Sotschi.
Denn mit Nico Rosberg und
Hamilton stehen heute beim
Großen Preis von Russland
(13Uhr/RTLundSky) die bei-
denMercedes-PiloteninReihe
eins.

SOTSCHI. Mit einemBeweis
seiner Nervenstärke hat Nico
Rosberg die Pole Position er-
obert. Er düpierte Formel-1-
Spitzenreiter Lewis Hamilton
im zweiten Silberpfeil um
mehr als drei Zehntelsekun-
den und wahrte damit seine
Mini-Chance auf eineWende
im Titelrennen. „Ich habe
richtig coole Runden er-
wischt“, schwärmte Rosberg.
HinterHamiltonbelegteValt-
teri Bottas im Williams Rang
drei, Ferrari-Star Sebastian
Vettel musste sich mit Platz
vier begnügen. „Wir hatten

uns mit Sicherheit einen grö-
ßeren Schritt erwartet“, sagte
der Hesse missgelaunt.
Erleichtert hatten die Pilo-

ten zuvor vernommen, dass
CarlosSainzdenbeängstigen-
den Trainingsunfall in sei-
nem Toro Rosso unverletzt
überstanden hat. Der Spanier
verfolgte dieQualifikation im
Sotschi-Hospital 4 schonwie-
der am Fernseher, sollte die
Nacht aber zur Vorsicht noch
im Krankenhaus verbringen.
„Denke schon darüber nach,
wie ich die Ärzte davon über-
zeuge,michmorgen das Ren-
nenfahrenzulassen“,twitter-
te Sainz. Der 21-Jährige war
mit hoher Geschwindigkeit
in die Streckenbarrieren ge-
rast undhatte dabei seinAuto
schwer beschädigt. Sollten
die ÄrzteGrünes Licht geben,
wäre ein Rennstart des Soh-
nes von Rallye-Legende Car-
los Sainz tatsächlichmöglich.

„Ich bin nur froh, dass es
ihm gut geht“, sagte Titelver-
teidiger Hamilton, der an-
sonsten eher angesäuert über
die Niederlage gegen Stallri-
vale Rosberg war. 48 Punkte
Vorsprung hat der Brite auf

den Gesamtzweiten vor dem
fünftletzten Saisonrennen.
Der gebürtige Wiesbadener
hatte die Qualifikation mit
Bestzeiten dominiert. Nun
sollen sich auch seine ausgie-
bigenStartübungenvomFrei-
tag auszahlen. „Der Startwird
einen Riesenkampf geben“,
versprach Rosberg.
So sieht es auch Hamilton.

Zuletzt in Japan hatte der
zweimaligeChampionseinen
Teamgefährten schon in den
ersten Kurven mit knallhar-
ten Manövern überholt. „Es
ist ein langer Weg bis Kurve
eins, das sollte mir Chancen
eröffnen“, meinte Hamilton.
Zu groß war einmal mehr

die Distanz auf die Verfolger.
Dort drängte sich diesmal der
Finne Bottas noch vor den
WM-Dritten Vettel. „Das
Podiumistauf jedenFallmög-
lich“, so der Ferrari-Fahrer.
Hinter KimiRäikkönenbeleg-
te Nico Hülkenberg einen
starken sechsten Platz.
Den zweiten Konstruk-

teurstitel inSerie fürMercedes
aber werden die Silberpfeile
wohl nur selbst verhindern
können.DreiPunktemehrals
das Ferrari-Duo müssen Ha-
milton und Rosberg heute
einfahren, dann ist die Team-
WM wieder perfekt. (dpa)

PEKING. Rafael Nadal steht beim
ATP-Turnier inPekingdichtvor sei-
nem ersten Hartplatz-Titel seit fast
zwei Jahren. Der spanische Tennis-
profi setzte sich mit 7:5, 6:3 gegen
den Italiener Fabio Fognini durch
und erreichte das Finale des mit
3,94 Millionen Dollar dotierten
Wettbewerbs.

„Ich bin sehr glücklich darüber,
imFinale zu sein“, sagteder29-Jäh-
rige. „Das wird dann ein Spiel zum
Genießen.“ Der 14-malige Grand-
Slam-Sieger trifft heute auf den
Weltranglistenersten Novak Djo-
kovic . Der serbische US-Open-Ge-
winner besiegte Nadals Lands-
mann David Ferrer im zweiten

Halbfinale nach etwas mehr als
einer Stunde souveränmit 6:2, 6:3.
Mit dem Finaleinzug wahrte Na-

dal seine Chance auf eine Teilnah-
me amATP-Jahresabschlussturnier
der acht besten Spieler Mitte No-
vember in London.Nadal hatte zu-
letztAnfang2014 inDohaaufHart-
platz ein Turnier gewonnen. (dpa)

Rafael Nadal im Finale gegen Novak Djokovic

In der (Erfolgs-)Spur: Rafael Nadal. Foto: dpa

ZitatZitat
„Denke schon darüber
nach, wie ich die Ärzte da-
vonüberzeuge,mich fahren
zu lassen.“

Carlos Sainz via Twitter



Strom im althergebrach-
ten Grundversorgungstarif
ist viel zu teuer. Denn vie-
le Versorger gleichen ihre
hohen Kosten zulasten ih-
rer Kunden aus. Wer heute
noch imGrundversorgungs-
tarif Strom bezieht, zahlt
also kräftig drauf. Obwohl
es längst erheblich güns-
tigere Alternativen gibt,
scheuen zu viele Verbrau-
cher noch den Wechsel des
Stromanbieters. Dabei ist
es mittlerweile sehr ein-
fach, einen seriösen und
preiswerteren Versorger zu
finden. Mittelständische
Familienunternehmen wie
die Westfalen Gruppe aus
Münster sind mit ihren An-
geboten sehr erfolgreich.
Frank Althoff, bei West-
falen Produktmanager für
Strom, spricht über die Hin-
tergründe.

Herr Althoff, warum ist
Strom so teuer?
Das möchte ich rela-

tivieren. Kosten für die
Energiewende zum Bei-
spiel treffen jeden und
lassen sich auch nicht
wegrechnen. Anderer-
seits sehen wir gerade bei
den Grundversorgungs-
tarifen, dass günstige
Rahmenbed i ngungen ,
wie niedrige Stromprei-
se an der Börse, nicht
oder nur sehr bedingt zu

Kostenentlastungen bei
Verbrauchern führen.

Sehen Sie das wirklich
kritisch – Sie verdienen
doch auch daran?
Natürlich müssen auch

wir Gewinn erwirtschaften.
Andererseits schleppt ein
Familienunternehmen wie
die Westfalen Gruppe eben
nicht unrentable Kraftwer-
ke und einen riesigen Ver-
waltungsapparat mit. Was
denken Sie, wer das letztlich
bezahlt? Das landet mit der
Stromabrechnung alles auf
dem Deckel der Verbrau-
cher. Deshalb sind Grund-
versorgungstarife in aller
Regel ein sehr teurer Spaß.
Bei genauerer Betrachtung

würden viele Kunden aller-
dings an die Grenzen ihres
Humors stoßen.

Wie meinen Sie das?
Stellen Sie sich vor, Sie

merken irgendwann, dass
Sie Jahr für Jahr ein paar
hundert Euro zu viel be-
rappt haben. Fänden Sie das
lustig? Es kann doch nicht
in Ihrem Sinne sein, einen
Stromriesen zu subventio-
nieren. Mit Beträgen, mit
denen Sie sich im Lauf der
Jahre sonst was hätten gön-
nen können. Spätestens dann
sollte doch ein Wechsel des
Stromversorgers nicht nur in
Betracht gezogen, sondern
auch tatsächlich vollzogen
werden.

Sie spielen jetzt dezent
auf das Stromangebot von
Westfalen an?
Aber ja. Denn erstens

bieten wir Strom zu sehr
attraktiven Preisen an. Ein
durchschnittlicher Vier-Per-
sonen-Haushalt spart damit
schnell einige hundert Euro
jährlich.

… und zweitens?
Wir verzichten auf un-

durchsichtigen Firlefanz.
Bei uns gibt es keine frag-
würdigen Voraus- oder
Kautionszahlungen. Und
wir locken auch nicht mit
Bonus oder Zugabe. Das ist

letztlich Blendwerk, das der
Kunde unterm Strich selbst
zahlt. Und schließlich …

… drittens?
Genau (lacht). Drittens

grenzen wir uns deutlich
von anderen Anbietern ab.
Denn wir haben uns „trans-
parent“, „persönlich“, „fair“
auf die Fahne geschrieben.

Was heißt das?
Transparent heißt, dass

wir unsere Angebote klar
formulieren. Ohne Hinter-
türchen im Kleingedruck-
ten: Vertragslaufzeit ein
Jahr, Kündigungsfrist vier
Wochen, ein Jahr Garantie
auf Energiepreis, Konzes-
sionsabgaben und Netzent-
gelte. Veränderlich ist der
Anteil staatlicher Abgaben.
Wir sind übrigens einer der
wenigen Anbieter, die das
so deutlich sagen, obwohl es
bei den meisten „Garantie-
gebern“ so praktiziert wird.

Und was ist an Strom per-
sönlich?
Ich. Und alle Kolleginnen

und Kollegen. Wir sitzen in
der Hauptverwaltung der
Westfalen Gruppe in Müns-
ter, nicht in einem anonymen
Call Center in Pusemuckel
oder sonst wo auf dem Glo-
bus. Wer uns anruft, wird
von Mensch zu Mensch be-
grüßt und seriös beraten.

Seit wann ist das Strom-
geschäft „fair“?
Seit wir 2012 auf den

Markt gegangen sind
(lacht). Nehmen Sie unsere
einmalige „Probezeit“: Wer
nach zwei Monaten nicht
zufrieden ist, kann kündi-
gen. Ohne Wenn und Aber.
Und wer nach einem Jahr
seinen Vertrag verlängert,
erhält eine erneute Preisga-
rantie. Auch das ist außerge-
wöhnlich.

Aber ein Stromanbieter-
wechsel ist schon Auf-
wand, oder?
Ganz klar: nein. Mit der

Auftragserteilung überneh-
men wir alle Formalitäten.
Für unsere Kunden ist damit
kein Aufwand verbunden.
Davon abgesehen ist es ein
Märchen, dass man bei ei-
nem Wechsel plötzlich ohne
Strom dastehen könnte. Das
ist definitiv ausgeschlossen.
Wir kümmern uns um alles
und beraten unsere Kunden
dazu persönlich.

Wie?
Suchen Sie sich was aus:

telefonisch unter der Ruf-
nummer 08003335080(kos-
tenfrei) oder per Mail unter
strom@westfalengas.de.
Oder Sie nehmen übers
Internet Kontakt mit uns
auf über die Homepage
strom-westfalen.de

Strom kostet zu viel.
Wer sparen möchte, sollte jetzt den Stromanbieter wechseln.

-Anzeige-

Frank Althoff ist Produkt-
manager Strom bei der
Westfalen Gruppe in Müns-
ter. Das 1923 gegründete
Familienunternehmen ist seit
drei Jahren auch als Stro-
manbieter sehr erfolgreich.

Holen Sie sich gleich Ihr persönliches Angebot.
Unter der kostenfreien Hotline 0800 3335080.
Oder unter strom-westfalen.de

Strom gibt‘s
auch günstig.

transparent. persönlich. fair.


